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Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Schultheißstraße 11 
65191 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de
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Der weite Weg bis in den Westen Afrikas
Eschborn (MS). Nach mehr als drei Monaten 
auf dem Fahrrad ist Philipp Anders aus Nie-
derhöchstadt am Mittwoch vergangener Wo-
che nach Eschborn zurückgekehrt. Im Juli 
war er wie berichtet aufgebrochen, um Spen-

den für die „Green Schools“ der Zenaga 
Foundation zu sammeln und Aufmerksamkeit 
für deren Arbeit zu schaffen. Den Trip nach 
Westafrika hat Philipp Anders wie geplant ge-
schafft. Das Spendenziel ist jedoch noch in 
weiter Ferne.
Genau 22.250 Euro wollte der Niederhöch-
städter an Spenden sammeln. Bisher sind je-
doch nur rund 20 Prozent davon –  4.540 Euro 
– von 66 verschiedenen Spenderinnen und 
Spendern eingegangen. Das ist schade, denn 
Philipp Anders hat mit seiner Tour körperlich 
alles gegeben und außerdem handelt es sich 
um ein vielversprechendes, nachhaltiges Pro-
jekt. „Es geht um junge Menschen, die das 
Potenzial haben, die Zukunft ihres Landes ak-
tiv mitzugestalten, wenn sie die richtigen 
Werkzeuge und das Wissen über Nachhaltig-
keit und Umweltschutz erhalten“ schreibt 
Philipp Anders auf seiner Projektseite auf der 
Spendenplattform „Betterplace“. 
Zurück in der Heimat, wurde er natürlich 
trotzdem gefeiert. Am Ortsausgang von Stein-
bach wurde der Radfahrer vom Co-Sprecher 
der Eschborner Grünen, Christian Neyer, und 
weiteren Mitgliedern des Ortsverbands emp-
fangen. Auch Vertreterinnen und Vertreter des 
Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Clubs 
(ADFC) und des Obst- und Gartenbauvereins 

waren dabei. Gemeinsam legten sie die letz-
ten Kilometer nach Niederhöchstadt zurück. 
Erste Stadträtin Bärbel Grade würdigte die 
Fahrradtour nach Senegal als „Wahnsinns-
leistung“.
Philipp Anders zeigte sich beeindruckt von 
der Gastfreundschaft der Menschen entlang 
seiner Route und den Landschaften, die ihn 
von den Schweizer Alpen über das Mittel-
meer bis in die Sahara und nach Senegal 
führten. Besonders bewegte ihn der hohe 
Stellenwert von Bildung, den er in Senegal 
erlebte.
Sein Engagement gilt weiterhin Projekten, die 
Bildung und Nachhaltigkeit verbinden. Auch 
in Eschborn will er sich in der Kommunalpoli-
tik für eine nachhaltige Verkehrspolitik und 
bessere Bildungschancen einsetzen. Das Spen-
denprojekt für die Schulen im Senegal läuft 
jedenfalls noch wei-
ter. Wer weitere Infos 
sucht oder spenden 
möchte, kann den 
QR-Code scannen, 
um auf die Projekt-
seite bei betterplace.
org zu gelangen, die 
den Titel „Road to 
Senegal“ trägt.

Philipp Anders (Mitte) mit Mitgliedern des 
Ortsverbands von B90/Die Grünen nach 
seiner Rückkehr nach Eschborn.�Foto: Niklas 

Eschborns Kinder kamen im Süd-West-Park in Bewegung

Am Mittwoch vergangener Woche fand der diesjährige Tag der Bewegung statt. Kinder aus allen Eschborner Betreuungseinrichtungen für Schulkinder 
trafen sich dazu im Süd-West-Park. Dort nutzten sie den Rohrrutschenspielplatz und nahmen an zahlreichen Spielen und Aktionen teil. Sie spielten 
Fußball, bastelten Mandalas aus Naturmaterialien, sprangen Seil, balancierten auf der Slackline und versuchten sich im Boccia, Cricket und 
Schwungtuchspiel. Auf dem Verkehrsübungsplatz fuhren die Kinder mit Rädchen und Kettcars. Eine Gruppe besuchte das Rinder-Karussell im 
nahegelegenen Arboretum. Am Ende des Vormittags kehrten alle Kinder zufrieden und gut gelaunt in ihre Einrichtungen zurück. Foto: Stadt Eschborn

CDU sieht Populismus beim Umspannwerk
Eschborn (MS). Die Eschborner CDU-Frakti-
on im Stadtparlament wirft SPD und FDP Po-
pulismus in der Diskussion um das geplante 
Umspannwerk auf Eschborner Gemarkung 
vor. Beide Parteien würden Bürgermeister Ad-
nan Shaikh (CDU) „pauschal die Schuld zu-
schieben, statt konstruktive Vorschläge zu ma-
chen“, erklärt der stellvertretende CDU-Frak-
tionsvorsitzende Sebastian Brekner.
Wie berichtet wirft die Opposition dem Bür-
germeister vor, die Verhandlungen mit den 
Netzbetreibern „Amprion“ und „TenneT“ ver-
schleppt zu haben. Er sei damit dafür verant-
wortlich, dass sich die beiden Netzbetreiber 
nun ohne Zustimmung der Stadt auf einen 
Standort zwischen Eschborn und der Auto-
bahn A5 festgelegt hätten und auch schon die 
erforderlichen Grundstücke aufgekauft haben.
Das sieht die CDU anders. Seit mehreren Jahren 
führe die Stadtverwaltung Gespräche mit den 
Netzbetreibern. „Bürgermeister sowie die Koali-
tion aus CDU, Bündnis 90/Die Grünen und FWE 
erkennen den hohen Strombedarf an, zu dessen 
Deckung auch Eschborn beitragen muss“, sagt 
Sebastian Brekner. Zugleich sei man kompro-

missbereit. „Amprion“ und „TenneT“ nutzten 
jedoch ihre starke Position und handelten nach 
dem Motto „Augen zu und durch“.
Nach Ansicht der CDU ist das Umspannwerk 
ein Bundesprojekt, bei dem die Stadt nur be-
grenzte Einflussmöglichkeiten hat. Dennoch 
setze sich die Koalition gemeinsam mit Adn-
an Shaikh für die Interessen Eschborns ein. 
„Ohne einheitliche Unterstützung schwächt 
die Opposition hier die Position Eschborns“, 
erklärt Sebastian Brekner.
Die CDU betont, dass Bürgermeister und Ko-
alition die Diskussion über alternative Stand-
orte wieder angestoßen hätten, nachdem 
„Amprion“ und „TenneT“ den Standort „E2“ 
im Eschborner Feld bereits favorisiert hatten. 
Das Areal umfasst rund 21 Hektar und liegt in 
einem Naherholungsgebiet mit landwirt-
schaftlich hochwertigen Böden.
Gemeinsam mit dem Ortsbauernverband setzt 
sich die Koalition aktuell in einer Petition an 
das Bundeswirtschaftsministerium dafür ein, 
dass auch andere Standorte geprüft und flä-
chenoptimierte Bauweisen berücksichtigt 
werden. Sebastian Brekner kritisiert abschlie-

ßend: „Es ist nicht nachvollziehbar, warum 
FDP und SPD diese konstruktiven Vorschläge 
ablehnen und dann der Koalition fehlende 
Sachpolitik vorwerfen.“

Mehr als 800 Unterschriften
Die Petition, die die Koaltion auf der Internet-
plattform „openpetition.de“ gestartet hat und 
die den Titel „Neues Umspannwerk Eschborn: 
Kein Ausverkauf der Naherholungs- und 
Landwirtschaftsflächen!“ trägt, wurde bis  
gestern Vormittag von 823 Bürgerinnen und 
Bürgern unterzeichnet. 293 haben zudem 
Kommentare abgegeben, die das geplante  
Umspannwerk meist 
kritisch sehen. Wer 
sich an der On-
line-Petition beteili-
gen will, kann den 
QR-Code scannen 
oder unter openpeti-
tion.de nach dem 
Stichwort „Umspann- 
werk Eschborn“ su-
chen.
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Lehrkräfte und unser 
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Ihren Besuch!«

Dr. Gerhard Obermayr
Schulleitung

Fo
to

: S
ab

ri
na

 F
ei

ge

   25.10. 2025
              10–13 Uhr

ISS_Open Day_2025.indd   1 25.09.25   21:59

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

Im Kronthal 12–16 · 61476 Kronberg

Abendsegen in der 
evangelischen Kirche
Eschborn (ew). Die Evangelische Kirchen-
gemeinde Eschborn lädt am Sonntag, 26. Ok-
tober, um 18 Uhr zum Abendsegen in die Kir-
che am Eschenplatz ein. Unter der Über-
schrift „Worauf du dich verlassen kannst!“ 
geht es um die Frage, was der persönliche 
Glaube bedeutet. Pfarrerin Christine Lun-
gershausen und Lektorin Ute Wagler stellen 
moderne, neu formulierte Glaubensbekennt-
nisse vor und laden dazu ein, eigene Sätze 
des Glaubens zu finden. Musik steuert Martin 
Kliem bei.

Neuer Vätertreff
Eschborn (ew). Einmal im 
Monat treffen sich Väter mit 
ihren Kindern im Mehrgene-
rationenhaus der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Esch-
born zu einem gemeinsamen 
Vormittag. Das Angebot rich-
tet sich an Väter mit Kindern 
bis drei Jahren. Auch Ge-
schwisterkinder können mit-
gebracht werden. Der Treff 
bietet Gelegenheit, andere 
Väter kennenzulernen, sich 
auszutauschen und gemein-
sam zu spielen. Begleitet wird 
das Angebot von Francesco 
Lettieri, einem ausgebildeten 
„Väterlotsen“ des Main-Tau-
nus-Kreises. Die Treffen fin-
den jeweils am vierten Sams-
tag im Monat von 10 bis 12 
Uhr statt. Der nächste Termin 
ist am Samstag, 25. Oktober, 
in der Hauptstraße 18. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Bundesweiter Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr 		  116117

ÄBD Main-Taunus  
im Krankhaus Bad Soden
Kronberger Str. 36, 65812 Bad Soden Taunus, 
Telefon 06196-656
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main,  
Telefon 069-31060
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst beginnt um 9 Uhr für 24 
Stunden. Von 20 bis 6 Uhr, an Sonn- und Feierta-
gen ganztägig, wird eine gesetzliche Notdienstge-
bühr von 2,50 Euro erhoben. Die aktuelle Not-
dienst-Apotheke ist zu erfahren über Telefon 0800-
0022833 (Festnetz/ kostenlos) und Telefon 22833 
ohne Vorwahl (für Handys in allen Funknetzen). 
Der Anruf kostet 69 Cent pro Minute. Im Internet 
ist die Suche unter www.aponet.de möglich. Diese 
Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Donnerstag, 23. Oktober
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,  
An den drei Hasen 12, Tel. 06171-286960 
Apotheke am Bürgerhaus, Frankfurt,  
Waldschulstr. 5, Tel. 069-388046

Freitag, 24. Oktober
Central-Apotheke, Eschborn, Götzenstraße 47, 
Tel. 06196-42521
Merton-Apotheke, 60439 Frankfurt,  
Lurgiallee 6, Tel. 069-95730223 

Samstag, 25. Oktober
Central-Apotheke, Steinbach, Bahnstraße 71, 
Tel. 06171-9161108
Hornauer Apotheke, Kelkheim, 
Hornauer Str. 85, Tel. 06195-61065

Sonntag, 26. Oktober 
Taunus-Apotheke, Schwalbach,  
Friedrich-Ebert-Straße 4, Tel. 06196-86070 
Apotheke im Riedberg-Zentrum, Frankfurt, 
Riedbergplatz 2, Tel. 069-95118627

Montag, 27. Oktober 
Eulen-Apotheke, Frankfurt-Sossenheim,  
Siegener Straße 5, Tel. 069-344464 
Radilo-Apotheke, Frankfurt, Radilostraße 15, 
Tel. 069-783416

Dienstag, 28. Oktober  
Apotheke im Globus, Eschborn,  
Ginnheimer Straße 18, Tel. 06196-7762770
Liederbach-Apotheke, Frankfurt, Königsteiner 
Straße 98, Tel. 069-316915

Mittwoch, 29. Oktober 
Quellen-Apotheke, Bad Soden,  
Zum Quellenpark 45, Tel. 06196-21311 
Nidda-Apotheke, Frankfurt, Heerstraße 3e, Tel. 
069-762081

Donnerstag, 30. Oktober
Feldberg-Apotheke, Frankfurt, Schaumburger 
Straße 69, Tel. 069-342830
Pinguin-Apotheke, Schwalbach,  
Avrilléstraße 3, Tel. 06196-83722 

Donnerstag, 23. Oktober: 
Fado-Abend mit Telmo Pires 
um 19 Uhr im Bürgerzent-
rum Niederhöchstadt.

Freitag, 24. Oktober: „Utes 
Babbelstubb“ um 15 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus in der 
Hauptstraße 18-20.

Freitag, 24. Oktober: Vorle-
senachmittag um 16.30 Uhr 
in der Stadtteilbücherei in 
Niederhöchstadt.

Freitag, 24. Oktober: Im-
pulsabend zum Thema Ge-
lassenheit um 19.30 Uhr in 
der Andreasgemeinde.

Freitag, 24. Oktober: Kino-
Abend „Klandestin“ um 
20.15 Uhr im „Eschborn K“.

Samstag, 25. Oktober: 
„Pinktoberlauf“ des Stadt-
laufvereins. Start um 9.30 
Uhr an der Heinrich-von-
Kleist-Schule.

Samstag, 25. Oktober: Vä-
tertreff um 10 Uhr im Mehr-
generationenhaus in der 
Hauptstraße 18-20.

Samstag, 25. Oktober: Im-
pulsabend zum Thema Mut 
um 19.30 Uhr in der Andre-
asgemeinde.

Samstag, 25. Oktober: Mit-
ternachtssauna ab 19 Uhr im 
Wiesenbad (Anmeldung er-
forderlich).

Samstag, 25. Oktober: Co-
medy mit Malte Anders um 
20.15 Uhr im „Eschborn K“.

Sonntag, 26. Oktober: „Pink 
strong – Sport für´s Leben“ 
ab 10.30 Uhr in der Jahn-
turnhalle.

Sonntag, 26. Oktober: Kon-
zert mit dem „Minguet Quar-
tett“ um 19 Uhr im Bürger-
zentrum Niederhöchstadt.

Sonntag, 26. Oktober: Im-
pulsvortrag zum Thema 
Weisheit um 19.30 Uhr in 
der Andreasgemeinde.

Sonntag, 26. Oktober: 
Jazz-Session „The New 
Standard“ um 19.30 Uhr im 
„Eschborn K“.

Dienstag, 28. Oktober: In-
foveranstaltung zum Thema 
Brustkrebs um 10 Uhr im 
Stadtteilbüro in der Jahn-
straße 3.

Dienstag, 28. Oktober: Vor-
stellung neuer Bücher um 
19.30 Uhr im Buchladen „7. 
Himmel“ am Montgeron-
platz.

Mittwoch, 29. Oktober: Sit-
zung des Jugendbeirats um 
18 Uhr im Besprechungs-
raum 14 im Rathaus in der 
Ludwig-Erhard-Str. 30 - 34.

Donnerstag, 30. Oktober: 
Vortrag zum Thema „Pati-
entenverfügung und Vorsor-
gevollmacht“ um 15 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus.

Donnerstag, 30. Oktober: 
Sitzung des Kinderbeirats 
Niederhöchstadt um 16.30 
Uhr im Raum E1 im Bürger-
zentrum Niederhöchstadt.

Donnerstag, 30. Oktober: 
Vortrag über Margarete 
Schütte-Lihotzky um 19 Uhr 
im „Eschborn K“.

Termine

FÜR DEN NOTFALL
Kino, Kabarett und Jazz im Eschborn K
Eschborn (ew). Das „Eschborn K“ lädt in den 
nächsten Tagen zu vier Veranstaltungen ein. 
Am morgigen Freitag läuft um 20.15 Uhr der 
deutsche Politthriller „Klandestin“. Regie 
führte Angelina Maccarone, mit Barbara Su-
kowa in einer Hauptrolle. 
Am Samstag, 25. Oktober, um 20.15 Uhr gas-
tiert Malte Anders mit dem Kabarettpro-
gramm „Generation Arschgeweih“. Er blickt 
mit Witz auf die späten 80er-Jahre und 90er-
Jahre.
Am Sonntag, 26. Oktober, von 15 Uhr bis 17 
Uhr leitet der Trompeter Marko Mebus eine 
Masterclass. Am Abend ab 19.30 Uhr folgt 

die Jazz-Session „The New Standard“ mit 
Andreas Dittinger, Clara Lucas, Bastian Wei-
nig, Max Hering und Paul Scheugenpflug. 
Beide Termine gehören zum Projekt Open 
Jazz Connects.
Am Donnerstag, 30. Oktober, von 19 Uhr bis 
21 Uhr steht im Format „Gemischtes Doppel“ 
Margarete Schütte-Lihotzky im Mittelpunkt. 
Die Architektin entwickelte in Frankfurt die 
„Frankfurter Küche“, den Prototyp der mo-
dernen Einbauküche. Buchungen für den Vor-
trag mit der Kursnummer 253-4-10 sind über 
das Kursprogramm unter eschborn-k.de im 
Internet möglich.

„Generation Arschgeweih“ heißt das Programm von Malte Anders, dass er am Samstag im 
„Eschborn K“ in der Jahnstraße präsentiert.� Foto: Berberich

Neue Gitarrengruppe 
vor dem Start
Eschborn (ew). In Eschborn gründet sich 
eine Gitarrengruppe, die Lieder begleitet und 
singt. Der Schwerpunkt liegt auf christlichen 
Stücken. Die Initiatorinnen und Initiatoren 
sind aber auch offen für anderes Repertoire. 
Ziel ist es, langfristig Gottesdienste musika-
lisch zu bereichern. Geprobt wird zunächst 
jeden zweiten Freitag um 18.30 Uhr in Raum 
3 des evangelischen Gemeindehauses in der 
Hauptstraße 20. Der Auftakttermin ist am 
Freitag, 7. November, um 18.30 Uhr. Mitma-
chen können Gitarristinnen und Gitarristen 
mit Freude am gemeinsamen Musizieren und 
Grundkenntnissen in gängigen Akkorden. 
Barré-Griffe sind wünschenswert, aber keine 
Voraussetzung. Notenkenntnisse sind hilf-
reich, jedoch nicht nötig. Eine eigene Gitarre 
sollte mitgebracht werden, ein Stimmgerät 
nach Möglichkeit ebenfalls. Die Leitung 
übernimmt Philipp Kenne.

Von Sansibar bis zur Serengeti
Eschborn (ew). Am Freitag, 14. November, 
lädt der Eine-Welt-Kreis St. Nikolaus um 
19.30 Uhr zu einer Multivisionsshow in den 
Pfarrsaal der St.-Nikolaus-Gemeinde ein. Un-
ter dem Titel „Ostafrika – Fairer Handel, 
Wildlife, Digitales“ nehmen die Fotojourna-
listen Jutta Ulmer und Michael Wolfsteiner 
das Publikum mit auf eine visuelle Reise 
durch Uganda, Kenia und Tansania. Auf einer 
Großleinwand zeigen sie eindrucksvolle Fo-
tos, begleitet von stimmungsvoller Musik und 
ihren persönlichen Erzählungen.
Die beiden berichten von Begegnungen mit 
Fair-Trade-Produzentinnen und -Produzenten 
und mit Menschen, die für den Naturschutz 
ihre Heimat verlassen mussten. Sie halfen bei 
der Ananas-, Tee- und Vanille-Ernte, sahen, 
wie aus Touristenmüll Schmuckstücke entste-
hen, und bestaunten, wie aus Baumrinde Vlies 
gefertigt wird. Auch die Naturerlebnisse kom-
men nicht zu kurz. In den Nationalparks von 

Uganda und im Serengeti-Ökosystem standen 
Jutta Ulmer und Michael Wolfsteiner Berg-
gorillas, Löwen und Giraffen gegenüber, er-
lebten die Wanderung der Gnus am Mara-
Fluss, bestiegen den Kilimandscharo und 
tauchten vor Sansibar in farbenprächtige Ko-
rallenriffe.
Die Show zeigt ein facettenreiches Porträt 
Ostafrikas – mit seiner Natur, seinen Men-
schen und ihrer Lebensfreude. Ulmer und 
Wolfsteiner, beide Mitglieder der World Fair 
Trade Organization, verbinden in ihren Multi-
visionsshows den Fairen Handel mit persönli-
chen Eindrücken und schaffen durch Bild, 
Ton und Erzählung eine Atmosphäre, die be-
rühren soll.
Der Eintritt kostet zehn Euro. Kinder und Ju-
gendliche bis 16 Jahre haben freien Eintritt. 
Der Erlös wird gespendet. Weitere Informati-
onen gibt es unter ostafrika.lobOlmo.de im 
Internet.

www.taunus-nachrichten.de



Auslagestellen

Bezugsreklamationen nehmen wir un-
ter der Telefonnummer 06174/9385-0 
entgegen.

Belda Juwelier 
Kurt-Schumacher-Straße 12

Löwenapotheke 
Hauptstraße 416

Friseur
Berliner Str. 43

Rathaus 
Ludwig Erhardt Str. 30-34

Bürgerbüro Eschborn 
Unterortstr. 27a

Rewe Markt 
Götzenstraße 47-55

Schlegel Schreibwaren 
Hauptstraße 34
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14-tägig erscheinende unabhängige 
Lokalzeitung für Eschborn mit Niederhöchstadt. WocheWoche
EschbornerEschborner

AKTUELLES  
RUND UMS HERZ
Für Patienten, Angehörige und alle  
Interessierten, in Zusammenarbeit  
mit der Deutschen Herzstiftung.

Informationsveranstaltung

04.11.2025 | ab 15:00 Uhr
Deutsche Nationalbibliothek | Adickesallee 1

EINTRITT FREI

Weitere Informationen

MAIN-TAUNUS-ZENTRUM
IM UNTERGESCHOSS

KARTENVORVERKAUF

NEUER 
STANDORT!

IM MAIN-TAUNUS-ZENTRUM

069-300 88 6 88
i n f o @ t i c k e t s n a p p e r . d e

•   Individuelle
Pfl egeberatung

•   Ambulante
häusliche Pfl ege

•  Wundversorgung
•   Hauswirtschaft-

liche Dienste
•   Demenz-

betreuung
•   Hospiz- und

Palliativberatung

Wir haben Termine frei für die Pfl egeberatung nach § 37/3 SGB XI

Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

...damit Pfl ege menschlich bleibt

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen für Ihre Werbung!
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung
Eschborner Woche · Schwalbacher Zeitung · Sulzbacher Anzeiger · Bad Sodener Woche

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

www.taunus-nachrichten.de
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Eschborner Spitzen
„Dieses Problem“

von Mathias Schlosser

„Bei der Migration sind 
wir sehr weit. Aber wir 
haben natürlich immer 
im Stadtbild noch die-
ses Problem.“ Das ist 
der Satz von Friedrich 
Merz, der derzeit so heiß 
diskutiert wird. Worüber 
muss man sich eigentlich 
mehr aufregen: Darüber, 
dass der Bundeskanzler 
die Qualität eines Stadt-

bilds vielleicht von der Haut- und Haarfarbe 
der Bewohner abhängig macht, oder darüber, 
dass er eine Satzstellung benutzt, die wie bei 
einem Sprachschüler aus dem B1-Kurs klingt?
In seinem verdrehten Satz lässt Merz vielleicht 
sogar bewusst offen, was er eigentlich mit 
„diesem Problem“ meint. Denn was „das Pro-
blem“ ist, kann nicht nur Friedrich Merz nicht 
beschreiben. Auch in Eschborn fällt der diffu-
se Stadtbild-Problem-Satz recht oft: Da geht es 
um bärtige, junge Männer, die in der Hanny-
Franke-Anlage herumstehen, um braunäugige 
Kinder, die zu wild Fußball auf dem Rathaus-

platz spielen und um deren Kopftuch-tragende 
Mütter, die dem Treiben keinen Einhalt gebie-
ten. Oder es geht um die örtlichen S-Bahnhöfe, 
die angeblich unsicher sind, obwohl tatsäch-
lich so gut wie nie jemand überfallen wird.
Ja, Migranten sehen anders aus und manche 
machen manchmal Sachen, die wir nicht 
gut finden. Aber Rückführungen und Grenz-
schließungen lösen „dieses Problem“ nur 
scheinbar. Denn ohne Einwanderung wäre 
das alternde Deutschland ziemlich schnell am 
Ende.
Es geht nur auf dem mühsamen Weg: Wir Ein-
heimische müssen uns bemühen, den Neuan-
kömmlingen zu zeigen, wie es geht. Und die 
müssen sich bemühen, diese Ratschläge auch 
anzunehmen. 
Ein Bundeskanzler sollte das wissen und bei 
solch sensiblen Themen nicht irgendwelche 
schlecht formulierten Halbsätze heraushauen. 
Denn das ist ein echtes Problem.

Schreiben Sie uns Ihre Meinung zu dem The-
ma und senden Sie einen Leserbrief an mtk@
hochtaunusverlag.de mit Ihrer vollständigen 
Anschrift und einer Rückruf-Telefonnummer 
(beides nicht zur Veröffentlichung)!

Leserbrief
Erweiterte Mütterrente

Zum Kommentar „Keine Überraschung“ in der Ausgabe vom 16. Oktober erreichte die Redak-
tion nachfolgender Leserbrief. Leserbriefe geben ausschließlich die Meinung ihrer Verfasser 
wieder. Die Redaktion behält sich Kürzungen vor. Wenn auch Sie einen Leserbrief veröffentli-
chen möchten, senden Sie ihn unter Angabe Ihrer vollständigen Adresse und einer Rückruf-
Telefonnummer (beides nicht zur Veröffentlichung) an redaktion-sz@hochtaunus.de .

„Kein unverdientes Geschenk“

Ich, Frau und dreifach Mutter Jahrgang 1959 
bin es leid, dass ständig über die erweiterte 
Mütterrente berichtet wird, als sei das ein un-
verdientes Geschenk an die Mütter meiner 
Generation. Klar, als Mann können Sie sich 
wahrscheinlich nicht in die damalige Situati-
on von Müttern versetzen. Ich für meinen Teil 
hatte in den 80er-Jahren keine Möglichkeit 
für eine Kinderbetreuung meiner drei Kinder 
mit zwei Jahren Abstand zueinander. Also 
blieb mir nichts anderes übrig, als zu Hause 
zu bleiben. Ich konnte deshalb viele Jahre 

meinen Beruf als Industriekauffrau mit Abitur 
nicht ausüben. 
Heute habe ich deshalb eine relativ keine 
Rente. Meine drei Kinder waren nach ihrer 
Schul- und Berufsausbildung nicht einen Tag 
arbeitslos und haben einen großen Anteil mit 
ihren Rentenbeitägen beigetragen auch meine 
und Ihre Rente zu sichern. 
Warum neidet man mir also einen geringen 
Zuwachs meiner Rente? Als Neurentnerin 
versuche ich heute in jeglicher Hinsicht mei-
ne drei Kinder und vier Enkel zu unterstützen. 

Elke Bilonic, Eschborn

Weitere Ämter im neuen Rathaus
Eschborn (ew). Nach dem Umzug großer 
Teile der Stadtverwaltung im Sommer arbei-
ten nun auch der Finanzfachbereich, das Per-
sonalamt und das Tiefbauamt in der Ludwig-
Erhard-Straße 30–34. 
Ende September zog der Fachbereich Finan-
zen aus der Mergenthalerallee in das neue 
Verwaltungsgebäude. Das Haupt- und Perso-
nalamt sowie das Sachgebiet Tiefbau aus dem 
Dienstleistungszentrum folgten kurz darauf.
Das Rathaus ist mit dem Auto über die Lud-
wig-Erhard-Straße erreichbar. Im Wendeham-
mer vor dem Gebäude befinden sich Besu-
cherparkplätze. Radfahrer und Radfahrerin-
nen gelangen über die Ludwig-Erhard-Straße 

oder den Dag-Hammarskjöld-Weg zum Rat-
haus. Dort stehen eine überdachte Abstellan-
lage und eine Station des Fahrradverleihsys-
tems „Call a Bike“ zur Verfügung. In der 
Nähe halten die Buslinien 58, 810 und 252 
und das Anruf-Sammel-Taxi der Linie 825.
Das Bürgerbüro bleibt weiterhin in der Unter-
ortstraße 23a. Dort werden neben Wohnungs-
anmeldungen, Pass- und Personalausweisan-
gelegenheiten oder Beglaubigungen auch Fe-
rienpässe ausgegeben, Anträge entgegenge-
nommen sowie Müllkalender und gelbe Säcke 
bereitgestellt. Eine Übersicht der angebote-
nen Dienstleistungen ist auf eschborn.de/bu-
ergerbuero im Internet zu finden.

Jetzt sind fast alle Abteilungen der Verwaltung im Interimsrathaus in der Ludwig-Erhard-
Straße untergebracht.� Archivfoto: Schlosser
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

25. bis 31. Oktober 2025

Lassen Sie sich nicht von den 
Bedenkenträgern abhalten, son-
dern verfolgen Sie ehrgeizig Ihre 
Ziele. Sie wissen schließlich ge-
nau, wie Sie die am besten errei-
chen können.

Es tut Ihnen gut, dass Ihre Fa-
milie sich so einmütig hinter Sie 
gestellt hat, als Ihre Gegner Sie 
heftig angriffen. Nur so konnte 
es gelingen, die Attacke abzu-
wehren. 

Sie müssen etwas mehr Geduld 
aufbringen, wenn Sie aus einer 
bestimmten Person Informati-
onen herauskitzeln wollen. So 
leicht will sich der andere nicht 
aushorchen lassen.

Achten Sie darauf, dass Sie sich 
bei einem diplomatischen Vor-
stoß nicht die Sympathien eines 
Freundes verscherzen. Der hat 
genaue Vorstellungen, wie die 
Sache ablaufen soll.

Bei der Vielzahl Ihrer Aufga-
benstellungen kommen Sie nicht 
umhin, bestimmte Vorsorgemaß-
nahmen zu treffen. Zu leicht 
könnten Sie bestimmte Fallstri-
cke übersehen.

Nicht nur Ihrem Partner ist auf-
gefallen, dass Sie derzeit ein we-
nig über Ihre Verhältnisse leben. 
Schränken Sie Ihre Ausgaben 
ein, ehe Sie den Überblick ver-
lieren. 

Sie verstehen es jetzt wirklich 
ausgezeichnet, Ihre Vorzüge ins 
rechte Licht zu rücken. Immer 
mehr Menschen suchen Ihre 
Nähe und das Gespräch mit Ih-
nen.

Eine Sache, die Ihnen wirklich 
am Herzen liegt, kann schneller 
als geplant zu Ende gebracht 
werden, wenn Sie den Tipp eines 
wohlmeinenden Zeitgenossen 
ernst nehmen.

Zu Wochenbeginn gehen Ihnen 
die Dinge noch leicht von der 
Hand, später kann es aber zu 
deutlichen Konzentrationspro-
blemen kommen, die einige Kon-
flikte nach sich ziehen.

Sie sollten die Augen offenhal-
ten, damit Sie nicht die wich-
tigen Hinweise übersehen, die 
man Ihnen jetzt gibt. So kann es 
gelingen, einer drohenden Ge-
fahr aus dem Weg zu gehen.

Erwarten Sie von den anderen 
jetzt nicht zu viel: Der Weg, der 
vor Ihnen liegt, ist ziemlich weit, 
und jeder Einzelne muss sich sei-
ne Kräfte so einteilen, damit er 
das Ziel auch erreichen kann.

Hüten Sie Ihre Zunge! Besonders 
in der Partnerschaft neigen Sie 
in dieser Woche dazu, leichtfer-
tig etwas zu sagen, was Ihre Be-
ziehung auf lange Zeit gefährden 
könnte. 

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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„7. Himmel“ präsentiert neueste Bücher
Eschborn (ew). Der Buchladen „7. Himmel“ 
in Niederhöchstadt lädt am Dienstag, 28. Ok-
tober, um 19.30 Uhr zu einer Vorstellung ak-
tueller Herbstneuheiten ein. Nach der Frank-
furter Buchmesse präsentiert das Team Bü-
cher, die es besonders empfehlen möchte.
In diesem Jahr gibt es ein neues Konzept: 
Mitarbeitende aus verschiedenen Bereichen 
des Buchladens stellen jeweils ein oder zwei 
Titel vor. Anschließend besteht die Möglich-
keit, bei einem Glas Wein, Wasser oder Saft 

mit den Präsentierenden ins Gespräch zu 
kommen.
Die Besucherinnen und Besucher erhalten 
eine Literaturliste. Bücher können direkt vor 
Ort bestellt oder gekauft werden. Der Eintritt 
ist frei, eine Anmeldung wird jedoch erbeten.
Der Buchladen „7. Himmel“ befindet sich am 
Montgeronplatz in Niederhöchstadt. Weitere 
Informationen gibt es per E-Mail an caroline.
roemer@7himmel.info oder unter der Tele-
fonnummer 06173-326924.

Auch die ehrenamtliche Mitarbeiterin Elvira Schwintzer freut sich darauf, am kommenden 
Dienstag neue Bücher vorzustellen.� Foto: 7. Himmel

Der Krümel fällt nicht weit vom Keks
Eschborn (ew). Die Eschborner Autorin Dina 
Neumann hat ihren zweiten Roman veröffent-
licht. Das Buch mit dem Titel „Der Krümel 
fällt nicht weit vom Keks“ ist ab sofort im 
Buchhandel und online erhältlich.
„Ich nenne es mittlerweile Zwillingsgeburt. 
Manche Bücher reifen über die Zeit und ge-
winnen an Tiefe“, sagt Dina Neumann. Die 
gelernte Kauffrau schreibt und malt seit vie-
len Jahren. Nach ihrem Debütroman „Die 
Krümel sind nicht von mir“ aus dem Jahr 
2024 erscheint nun der zweite Teil ihrer Krü-
mel-Reihe. Beide Bücher lassen sich unab-
hängig voneinander lesen.
Im Mittelpunkt steht erneut die Figur Ruth 
Kirschbaum, 40 Jahre alt, Single und Burn-
out-erprobt. Auf der Suche nach Antworten 
zieht sie sich für drei Wochen in ein Schwei-
gekloster zurück – ein Selbstfindungstrip 
zwischen digitaler Abstinenz und analoger 
Überforderung. Dabei begegnet sie unge-
wöhnlichen Menschen und lernt, ihre eigenen 
Prägungen zu erkennen.
Der Roman verbindet Humor mit Nachdenk-
lichkeit und behandelt Themen wie mentale 
Gesundheit, persönliche Entwicklung und 
den Weg zum Erwachsenwerden.
Das Buch ist als Taschenbuch und als E-Book 
erhältlich. Weitere Informationen gibt es un-
ter dinaneumann.de im Internet.

So sieht das Cover des gerade erschienenen  
Romans der Eschborner Autorin Dina 
Neumann aus.� Foto: privat

Terrassentür zerstört
Eschborn (ew). Zwischen dem 12. und dem 
14. Oktober haben Unbekannte im Fliederweg 
in Niederhöchstadt versucht, in ein Wohnhaus 
einzubrechen. Die Täter schlugen mit einem 
Stein die Terrassentür ein, verließen das 
Grundstück jedoch offenbar ohne Beute. War-
um sie den Einbruchsversuch abbrachen, ist 
unklar. Die Polizei bittet um Hinweise unter 
der Telefonnummer 06196-96950.

Einbruch in Wohnung
Eschborn (ew). Am Montagabend sind Unbe-
kannte in eine Wohnung in der Straße „Am 
Stadtpfad“ eingebrochen. Zwischen 17 Uhr 
und 20.40 Uhr gelangten sie gewaltsam über 
ein Fenster im ersten Obergeschoss eines 
Mehrfamilienhauses ins Innere. Sie durch-
suchten die Räume und stahlen Schmuck und 
Bargeld. Die Kriminalpolizei bittet unter der 
Telefonnummer 06196-20730 um Hinweise.
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Feuerwehr musste Schwerverletzten befreien
Schwalbach (sz).Ein 18-jähriger Autofahrer ist 
am vergangenen Donnerstagabend bei einem 
Unfall auf der Schnellstraße schwer verletzt 
worden. Der Mann war gegen 19.40 Uhr mit 
einem VW Golf in Richtung Frankfurt unter-
wegs, als er in Höhe der Abfahrt Camp-Phönix-
Park die Kontrolle über sein Fahrzeug verlor.
Der Wagen kam nach links von der Fahrbahn 
ab, überfuhr einen Erdwall, der wie eine 
Rampe wirkte, und flog über zwei Spuren 

hinweg. Anschließend durchbrach das Auto 
ein Geländer, prallte gegen eine Mauer und 
kam auf einem Grünstreifen zum Stehen.
Der Fahrer wurde in seinem Wagen eingek-
lemmt. Einsatzkräfte der Feuerwehr Schwal-
bach befreiten den Mann mit hydraulischem 
Rettungsgerät, indem sie das Dach entfernt-
en. Der Rettungsdienst versorgte den Verletz-
ten und brachte ihn in ein Krankenhaus.
Aufgrund der schwierigen Lage des Fahrzeugs 

kamen auch die Feuerwehren aus Bad Soden 
und Eschborn zur Unterstützung. Die Feuer-
wehr Schwalbach leuchtete anschließend die 
Unfallstelle für die weiteren Ermittlungen 
aus. Insgesamt dauerte der Einsatz rund fünf 
Stunden.
Die Polizei schätzt den Sachschaden auf 
10.000 Euro. Auf Anordnung der Staatsan-
waltschaft wurde ein Gutachter hinzugezogen. 
Die L3005 war mehrere Stunden gesperrt.

Nach einem Unfall an der Abfahrt zum Gewerbegebiet „Camp Phönix Park“ mussten Feuerwehrleute aus Schwalbach, Eschborn und Bad 
Soden mit schwerem Gerät einen VW Golf aufschneiden, um den schwerverletzten Fahrer bergen zu können.� Foto: Feuerwehr Schwalbach

Diebe stehlen Bargeld 
aus einem Auto
Eschborn (ew). Unbekannte haben am 
Dienstagabend vergangener Woche auf dem 
Rathausplatz aus einem geparkten Auto Bar-
geld und Wertsachen gestohlen. Die Besitze-
rin hatte ihren BMW gegen 19 Uhr in Höhe 
der Hausnummer 2 abgestellt. Als sie um 
23.15 Uhr zurückkam, stellte sie fest, dass 
das Fahrzeug geöffnet und ein darin befindli-
cher Reisekoffer aufgebrochen worden war. 
Daraus entwendeten die Täter verschiedene 
Bankkarten, elektrische Geräte und Bargeld. 
Die Kriminalpolizei bittet Zeuginnen und 
Zeugen um Hinweise unter der Telefonnum-
mer 06196-20730

Zwei Leichtverletzte bei 
Zusammenstoß
Eschborn (ew). Am vergangenen Samstag-
abend kam es auf der Sossenheimer Straße in 
Richtung Autobahn A66 zu einem Verkehrs-
unfall. Eine 27-jährige Autofahrerin wechsel-
te mit ihrem BMW vom rechten auf den lin-
ken Fahrstreifen und übersah dabei das Fahr-
zeug eines 19-Jährigen. Beim seitlichen Zu-
sammenstoß wurden beide leicht verletzt, 
lehnten aber eine Behandlung ab. Der Sach-
schaden wird von der Polizei auf rund 5.000 
Euro geschätzt. Beide Fahrzeuge mussten ab-
geschleppt werden.

Unfallflucht in der 
Wilhelm-Busch-Straße
Eschborn (ew). In der Nacht zum Mittwoch 
vergangener Woche ist in der Wilhelm-Busch-
Straße ein geparkter Pkw beschädigt worden. 
Der graue VW Golf stand dort zwischen 22 
Uhr und 6 Uhr in Höhe der Hausnummer 10. 
In dieser Zeit wurde das Fahrzeug vermutlich 
von einem vorbeifahrenden Auto gestreift. Die 
oder der Unbekannte flüchtete, ohne den Scha-
den in Höhe von etwa 6.000 Euro zu melden. 
Hinweise zu dem Unfall nimmt der regionale 
Verkehrsdienst  unter der Telefonnummer 
06192-20790 entgegen.
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Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.
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Rückblick und Ausblick: Im vergangenen Jahr konnte die offizielle Übergabe des erneuerten oberen Kunstrasenplatzes der Sportanlage Hinter 
der Röth an die Vereine BSC 1961 und FC Sportfreunde 1920 im Oktober erfolgen. Bürgermeister Immisch hat zur Eröffnung für jeden Verein 
drei Fairtrade-Fußbälle mitgebracht, denn schließlich möchte Schwalbach seinem Titel als Fairtrade-Stadt gerecht werden. Die Vereine freuen 
sich, wenn die Wiederaufnahme des Spielbetriebs nach den Corona-Einschränkungen wieder möglich ist. Foto: Stadt Schwalbach

Schwalbach (sn). In Schwalbach 
hat sich in vielen Bereichen einiges 
getan. Einen Rückblick auf das 
Jahr 2020 gibt die Stadtverwaltung. 
Auch die Maßnahmen zur Corona-
Pandemie stellten die Stadt vor neue 
Herausforderungen.

Seit 7. Dezember ist die Stadt Schwalbach am 
Taunus Mitglied im Bündnis der Klima-Kom-
munen Hessens. Damit hat sich Schwalbach 
verpflichtet, bis zum Jahr 2050 klimaneutral 
zu werden. Um darzulegen, wie dieses Ziel 
erreicht werden soll, muss ein Aktionsplan zu 
Klimaschutz und Klimawandelanpassung auf-
gestellt werden. 
Schwalbach hat gleich zu Beginn 2020 seinen 
Zuschuss von fast 2,7 Millionen Euro zu Pla-
nung und Vorbereitung der Ausschreibung für 
die Regionaltangente West (RTW) überwie-
sen. Mit dieser Schienenverbindung, die 
Frankfurt in einem großen Halbkreis westlich 
umfährt, sollen die Kapazitäten des öffentli-
chen Personennahverkehrs der Region ge-
stärkt werden.
Die Stadt gehört auch zu den Kommunen, die 
unter Federführung des Regionalverbandes 
FrankfurtRheinMain eine Machbarkeitsstudie 
für den Radschnellweg „Taunushang-Frank-
furtRheinMain 4“ (FRM4) in Auftrag gegeben 
haben. Dieser führt von Bad Soden über 
Schwalbach und Sulzbach nach Eschborn. 
Dort schließt er an die Trasse des geplanten 
Radschnellweges FRM5 „Vordertaunus“ an, 
der dann bis in die Frankfurter Innenstadt und 
über Steinbach, Oberursel und Bad Homburg 
nach Friedrichsdorf führen soll.
2020 beteiligte sich die Stadt Schwalbach am 
Taunus zum sechsten Mal am bundesweiten 
Wettbewerb „Stadtradeln“ (www.stadtra-
deln.de). Drei Wochen lang, von 7. bis 27. 
Juni, radelten 155 Schwalbacher mehr als 
40 000 Kilometer. Dabei wurden rund sechs 
Tonnen CO2-Emissionen erspart. Es ist offen-
sichtlich: Die Aufgaben im Rathaus rund um 
das Thema nachhaltige Mobilität werden 
mehr. In diesem Herbst wurde deshalb eine 
Mitarbeiterin eingestellt, die sich vorrangig 
diesem Sachgebiet widmen wird.
Die Eschborner Straße wurde saniert und die 
beiden Bushaltestellen dort barrierefrei ausge-
baut. Ein Fahrradschutzstreifen wurde mar-
kiert. Weitere Sanierungen und Begrünungen 

wurden umgesetzt. Der obere Kunstrasen-
platz der Sportanlage Hinter der Röth wurde 
im Sommer von Grund auf erneuert. Verschie-
dene Bebauungspläne wurden bearbeitet. 
Die Pläne zur Umgestaltung des unteren 
Marktplatzes hat die Stadtverordnetenver-
sammlung schon im Mai 2019 beschlossen. 
Doch erst danach kam der Vorschlag auf, dort 
eine Zisterne vorzusehen. Sie sollte der Be-
wässerung der zahlreichen, klimafesten Bäu-
me dienen, die auf dem unteren Marktplatz 
neu angepflanzt werden. Nach aufwändiger 
Recherche und Prüfung hat die Stadtverordne-
tenversammlung im Dezember 2020 den Bau 
einer Zisterne beschlossen. Diese entwässert 
das Vordach des „bunten Riesen“, fasst 16 Ku-
bikmeter Wasser und wird unter der Fläche 
vor der Bierstube eingebaut. Nun werden die 
Leistungen zur Neugestaltung des unteren 
Marktplatzes ausgeschrieben und die Bauar-
beiten können im kommenden Jahr beginnen.

Schulkinderhäuser und Kitas

Der Bau des Interim-Schulkinderhauses III an 
der Geschwister-Scholl-Schule wird gegen-
wärtig fertiggestellt. Ab Anfang des kommen-
den Jahres sollen dort bis zu 80 Grundschüler 
in vier Gruppen (mit Essensversorgung) be-
treut werden. Die Trägerschaft des Schulkin-
derhauses an der Georg-Kerschenstei-
ner-Schule soll ab 1. August auf den Main- 
Taunus-Kreis übergehen. 
Was die Kindertagesstätten betrifft, so ist ge-
plant, zwei Einrichtungen neu zu bauen. Zum 
einen handelt es sich um die Kindertagesstätte 
St. Pankratius, deren Träger ist die katholische 
Pfarrgemeinde Schwalbach. Hier wird gegen-
wärtig der Interimsbetrieb für die Dauer der 
Bauarbeiten geplant. Ebenfalls neu gebaut 
werden soll die Kindertagesstätte Schwalben-
nest in der Frankenstraße. 
Auch in Corona-Zeiten war die städtische 
Kinder- und Jugendarbeit für ihr „Publi-
kum“ da. Die Ferienspiele im Sommer und 
im Herbst konnten stattfinden, selbstver-
ständlich mit jeweils aktuellem Hygienekon-
zept. Für Jugendliche ab zwölf Jahren wurde 
während Sommer- und Herbstferien ein at-
traktives Programm auf die Beine gestellt. 
Dabei war es der Jugendarbeit ganz beson-
ders wichtig, in dieser schwierigen Zeit Kin-
dern und Jugendlichen das Gespräch anzu-

bieten. Diese konnten sich jederzeit mit ihren 
Fragen und Sorgen an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wenden. Bis zu den Winter-
ferien unterstützte die Schwalbacher Schü-
lerhilfe ohne Unterbrechung Schülerinnen 
und Schüler der beiden Grundschulen und 
der Friedrich-Ebert-Schule mit Lernangebo-
ten und Hausaufgabenhilfe. 
Ein ganz neues „Turngerät“, eine Calis-
thenics-Station, konnte im September am 
Mittelweg eröffnet werden. Sie kam auf 
Wunsch und Initiative von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zustande, die sich auch 
in der Turngemeinde 1887 Schwalbach enga-
gieren. Anfang November war der neue Lauf-
park Schwalbach am Start: Hobby- und Frei-
zeitläufer profitieren von zwei gut ausgeschil-
derten und angenehm zu laufenden Rundkur-
sen von 7,5 und 10 Kilometern. Um diese 
einzurichten war eine ganze Reihe von Mit-
gliedern der Turngemeinde aktiv; gefördert 
hat die Mainova.
Vor mehr als einem Jahr wurde das erste Ju-
gendparlament der Stadt Schwalbach ge-
wählt. Sechs Vorschläge haben die jugendli-
chen Parlamentarier mittlerweile erarbeitet, 
darunter beispielsweise Baumpatenschaften 
oder öffentliche Fahrrad-Reparaturstationen. 
In ihrer Sitzung Anfang November hat die 
Stadtverordnetenversammlung alle diese Vor-
schläge einstimmig angenommen. So können 
die Jugendlichen aus eigenem Erleben erfah-
ren, dass politisches Engagement Wirkung 
entfalten und erfolgreich sein kann. 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit

Die Erneuerung der Schwalbacher Sirenen-
alarmierung ist abgeschlossen, alle drei Sire-
nen sind einsatzbereit. In der Regel misst die 
Ordnungspolizei zwei Mal wöchentlich Ge-
schwindigkeiten im Stadtgebiet.
Die Corona-Pandemie brachte der Stadtver-
waltung sehr viel Arbeit. Vor allem zwei Äm-
ter waren davon betroffen: das Ordnungsamt 
und das Jugendamt. Das Ordnungsamt musste 
Verschärfung und Lockerung der Regeln 
praktisch im Wochenrhythmus mitteilen, um-
setzen und überwachen. Das Bürgerhaus als 
Veranstaltungsort stellte auf „sicheren Be-
trieb“ um; jeder Raum wurde entsprechend 
eines Hygienekonzepts eingerichtet. Die vie-
len Fragen von besorgten Bürgern, Veranstal-

tern und Unternehmen waren sachkundig zu 
beantworten. Auch Kindertagesstätten und 
Schulkinderhäuser sowie die offene Kinder- 
und Jugendarbeit der Stadt standen plötzlich 
vor ganz neuen Herausforderungen. Einrich-
tungen mussten herunter- und schrittweise 
hochgefahren, aktuelle Hygienekonzepte erar-
beitet und angewendet werden. Grundsätzlich 
sollte den Schwalbachern so viel Normalität 
geboten werden, wie nur möglich.

Wirtschaftsförderung

Am 1. Oktober hat ein neuer Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung für die Wirtschaftsförde-
rung die Arbeit aufgenommen. Der Zeitpunkt 
hätte nicht dringlicher sein können, denn die 
Corona-Pandemie brachte viele Betriebe in 
wirtschaftliche Schwierigkeiten. Auf Initiative 
des Schwalbacher Gewerbevereins hat sich 
die Stadt sofort für ortsansässige Gewerbetrei-
bende, Einzelhändler und Gastronomen sowie 
Dienstleister und Selbstständige eingesetzt. 
Schon im Juni beschloss die Stadtverordne-
tenversammlung, ein vom Gewerbeverein auf-
gesetztes Maßnahmenpaket (darunter auch 
Gutscheine) mit 75 000 Euro zu unterstützen. 
Im Herbst hat sie dann ebenso einstimmig 
eine schnelle und unbürokratische Hilfe durch 
einen Fixkosten-Zuschuss für Betriebe in Co-
rona-Notlage beschlossen. Dafür werden 
100 000 Euro im städtischen Haushalt bereit-
gestellt. Flankiert wurde diese Unterstützung 
durch von der Stadt finanzierte Werbemaß-
nahmen wie die Veröffentlichung von Anzei-
gen und Speisekarten.
Im Frühjahr, während der ersten Welle der 
Pandemie, hatte die Stadt vorübergehend ei-
nen Einkaufsdienst eingerichtet für Senioren, 
die Hilfe brauchten. Besonders alleinstehende 
Senioren bedauerten, dass im Verlaufe des 
Jahres alle Veranstaltungen – vom Ausflug bis 
zur Weihnachtsfeier – ausfallen mussten. Es 
ist ihnen anzumerken, dass Kontakte, Aus-
tausch und Geselligkeit fehlen. Und auch in 
diesem Fall zeigt es sich, dass eine Stadtver-
waltung vieles bewegen kann, doch längst 
nicht alles. Um im Kontakt und im Gespräch 
mit alleinstehenden Senioren zu bleiben, sind 
Mitmenschen gefragt: Nachbarn oder ehren-
amtlich Engagierte, die hin und wieder den 
Telefonhörer in die Hand nehmen oder an der 
Haustür klingeln.

Rückblick auf das vergangene Jahr

Abfallkalender verteilt
Schwalbach (sn). Der gedruckte Abfallkalen-
der für das Jahr 2021 wurde bereits zum Jah-
resende an alle Schwalbacher Haushalte ver-
teilt. Der Abfallkalender als Datei ist auch 
online unter www.schwalbach.de im „grünen 
Kapitel“ in der Box „Servicelinks“ zu finden. 
Ebenso dort schon vorhanden ist der digitale 
Abfallkalender, den man auch im Internet un-
ter www.schwalbach.mainort-abfallkalender.
de findet. Auskünfte rund um das Thema kor-
rekte Abfallentsorgung gibt es bei der Abfall-
beratung im Schwalbacher Rathaus bei Ulrike 
Marschall unter Telefon 06196-804134.

Eschborner Woche · Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
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Eichel entzündet? (2)

Wenn man dazu neigt, ist 
eine Mischung aus guter Hy-
giene wichtig: Einmal pro Tag 
mit warmem Wasser seinen 
Intimbereich waschen und 
zusätzlich vor dem Urinieren 
die Hände reinigen. Die meis-
ten Bakterien werden über 
die Hände übertragen. Soll-
te eine Schwellung entstan-
den sein, die das Wasserlas-
sen behindert oder es dabei 
brennt, dann deutet das auf 
eine schwerwiegende Infek-
tion hin, bei der möglichst 
schnell der Hausarzt oder 
Urologe kontaktiert werden 
sollte. HP-Viren, die bei Frau-
en nachweislich Gebärmutter-
halskrebs auslösen, können 
hier auch die Ursache sein. Da 
sich die lokalen Entzündungen 
über die Harnröhre auch nach 
Innen und bis zur Blase aus-
wirken können, ist Leichtsinn 
nicht sinnvoll. Grundsätzlich 
hilft beim Ausspülen von Bak-
terien viel zu trinken, und in 
der Apotheke kann man sich 
ein Tannin-haltiges Pulver für 
Sitzbäder holen.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Apotheke prime ALLE #43_25 Anzeigengröße: 2-spaltig/177 mmMCS

Wie man sich vor Einbrechern schützt
Eschborn (ew). Mit Beginn der dunklen Jah-
reszeit steigt erfahrungsgemäß das Risiko für 
Wohnungseinbrüche. Am Mittwoch, 29. Ok-
tober, informieren deshalb die Präventions-
räte Eschborn und Main-Taunus gemeinsam 
mit der Polizeistation Eschborn auf dem Wo-
chenmarkt über wirksame Schutzmaßnah-
men. Die Beratung läuft von 9 bis 12 Uhr und 
ist ein Nachholtermin für die am 15. Oktober 
entfallene Veranstaltung. 

Der kriminalpolizeiliche Berater Jürgen See-
wald zeigt vor Ort mit Anschauungsmaterial, 
wie Türen und Fenster gesichert werden kön-
nen und welche einfachen Verhaltensregeln 
Einbrüche erschweren. Sicherheitsberaterin-
nen und Sicherheitsberater für Seniorinnen 
und Senioren klären zudem über typische Be-
trugsmaschen zum Nachteil älterer Menschen 
auf und geben Hinweise, wie sich Betroffene 
schützen können.

Mehr Platz für Igel, Bienen und Co.
Eschborn (ew). Der Lions Club Eschborn hat 
erneut ein Feldgehölz nahe der Heinrich-von-
Kleist-Schule gepflegt. Die Mitglieder schnit-
ten in einem mehrstündigen Einsatz Sträucher 
zurück, legten Wege frei und kümmerten sich 
um Bäume. Ziel ist es, die Vielfalt zu erhalten 
und Lebensräume für Igel, Bienen und Vögel 
zu schaffen. 
„Das Feldgehölz ist über die Jahre zu einem 
wichtigen Rückzugsort für viele Tiere ge-
worden“, sagte Stefan Raab, der Präsident 

des Lions Club Eschborn. „Mit unseren re-
gelmäßigen Pflegemaßnahmen sorgen wir 
dafür, dass das Gelände offen und artenreich 
bleibt.“ 
Die Helferinnen und Helfer legten Totholz-
haufen, Strauchinseln und Blühflächen an. 
Das Material dient Kleintieren als Unter-
schlupf und Nahrungsquelle. Der Einsatz ist 
Teil eines langfristigen Umweltengagements 
des Clubs und soll auch das Bewusstsein für 
nachhaltiges Handeln stärken.

Mitglieder des Lions Clubs Eschborn waren mehrere Stunden damit beschäftigt, das Feldgehölz 
in der Nähe der Heinrich-von-Kleist-Schule zu pflegen.� Foto: privat

Eschborn ist noch eine Woche pink
Eschborn (ew). Der Eschborner Pinktober 
2025 hat in den ersten Wochen zu großem En-
gagement in Stadt, Vereinen, Kirchen, Unter-
nehmen und Initiativen geführt. Zahlreiche Ak-
tionen machten auf das Thema Brustkrebs auf-
merksam. Besonders eindrucksvoll waren pink 
beleuchtete Gebäude und Schaufenster, Begeg-
nungen an Informationsständen, kreative Akti-
onen wie der pinke Apfelmarkt, das Schwim-
men im pinken Wiesenbad oder der in Rosa 
getauchte Skulpturenpark. Auch viele Unter-
nehmen und Privatpersonen beteiligten sich.
„Der Eschborner Pinktober lebt von dieser 
Vielfalt und der Kraft, die aus der Gemein-
schaft entsteht. Es ist bewegend zu sehen, wie 
viele Menschen ein Zeichen für Aufmerksam-
keit und Vorsorge setzen“, erklärte das Orga-
nisationsteam. 
Der Oktober hält noch mehrere Veranstaltun-
gen bereit. Noch bis zum 27. Oktober ist die 
Globus-Markthalle pink dekoriert. Am morgi-
gen Freitag veranstaltet Mary Kay in der 
Jahnstraße 9 den „Pink Open Beauty Table“. 

Zehn Prozent der Einnahmen gehen an den 
Eschborner Herzkissen-Verein. 
Der Samstag, 25. Oktober, steht ganz im Zei-
chen der Bewegung. Gemeinsam mit dem 
Team des Eschathlon startet um 9.30 Uhr an 
der Heinrich-von-Kleist-Schule der erste 
Eschborner Lauf „Pink 3.5“. Am Sonntag, 26. 
Oktober, geht es sportlich weiter: In der Jahn-
turnhalle findet von 10.30 Uhr bis 17 Uhr der 
Aktionstag „PinkStrong – Sport für das Le-
ben“ statt. Das Programm reicht von Zumba 
und Pilates über Line Dance bis zu Reha-Sport.
Am Dienstag, 28. Oktober, treffen sich inter-
nationale Frauengruppen um 10 Uhr im Stadt-
teilbüro in der Jahnstraße 3 zu einer Informa-
tionsveranstaltung mit Breast-Care-Nurses. 
Den Abschluss bildet am Donnerstag, 30. Ok-
tober, ein Vortrag der Landfrauen in der Pfarr-
scheuer in der Hauptstraße. Ab 19.30 Uhr 
spricht Dr. Eva Tholuck unter dem Titel „Sei 
achtsam mit dir“ über Vorsorge und Selbstun-
tersuchung. Weitere Informationen stehen un-
ter eschborner-herzkissen.de im Internet.

Minguet Quartett eröffnet Konzertsaison

Zum Auftakt der Konzertsaison spielt das Minguet Quartett am Sonntag, 26. Oktober, um 19 
Uhr im Bürgerzentrum Niederhöchstadt ein Programm zwischen klassisch-romantischer Lite-
ratur, Moderne und zeitgenössischen Werken. Unter dem Titel „Le réveil des fleurs“ erklingt 
anlässlich des 150. Geburtstages von Maurice Ravel sein frühes und einziges Streichquartett. 
Das Ensemble verweist auf Auszeichnungen wie den Echo Klassik 2010 und den französi-
schen Diapason d’Or 2015. Karten kosten 15 Euro und sind über frankfurtticket.de erhältlich; 
Reservierungen sind nach telefonischer Bestellung unter der Nummer 06196/490-180 mög-
lich. Die Karten können dann mittwochs von 10 Uhr bis 12 Uhr im Kartenbüro an der Kurt-
Schumacher-Straße 12 abgeholt werden. � Foto: Zandel

Unter den Besten in Deutschland
Eschborn (ew). Die Schützinnen und Schüt-
zen des Eschborner Vereins haben bei der 

Deutschen Meisterschaft 2025 erneut beacht-
liche Ergebnisse erzielt. In der Disziplin Luft-
pistole Auflage erreichte Christoph Auwärter 
in der Klasse Senioren I mit 303,0 Ringen den 
23. Platz. Norbert Pierskalla belegte in der 
Klasse Senioren II ebenfalls Rang 23 mit 
301,9 Ringen.
Bei 30 Schüssen können in dieser Disziplin 
maximal 327 Ringe erzielt werden, pro 
Schuss also 10,9 Ringe. In der Altersklasse I 
traten 97 Teilnehmende an, in der Klasse II 
waren es 77. Schon die Qualifikation für die 
Deutsche Meisterschaft gilt als besondere 
sportliche Leistung. 
Inzwischen hat die neue Rundenwettkampf-
saison begonnen. Der Verein wünscht allen 
Sportlerinnen und Sportlern „Gut Schuss“. 
Interessierte können den Verein dienstags ab 
17.30 Uhr besuchen und sich über den Schieß-
sport informieren.
Weitere Informationen über den Eschborner 
Schützenverein gibt es unter schuetzen-
eschborn.de im Internet.

Christoph Auwärter war mit seinem 
Abschneiden bei den Deutschen 
Meisterschaften zufrieden.� Foto: privat

Hildegard und die Esskastanie
Schwalbach (sz). Am morgigen Freitag lädt 
das Forstamt Königstein zu einer besonderen 
Veranstaltung im Arboretum ein. Unter dem 
Titel „Hildegard von Bingen und die Esskas-

tanie“ findet von 16 Uhr bis 17.30 Uhr eine 
Führung mit anschließendem Vortrag und 
Verkostung statt.
Zunächst führt der ehemalige Förster Martin 
Westenberger durch das „Castaneum“ in un-
mittelbarer Nähe des Waldhauses. Dort stellt 
er die Vielfalt der im Arboretum angebauten 
Arten und Sorten der Esskastanie vor.
Im Anschluss gibt Christine Becela-Deller 
im Vortragssaal einen bebilderten Überblick 
über Leben und Wirken der Heiligen Hilde-
gard. Dabei schlägt sie den Bogen zu den 
Erkenntnissen der Naturkunde, insbesonde-
re zur Nutzung der Edelkastanie. Früchte, 
Blätter, Rinde und Holz galten bei Hilde-
gard als Stärkung für Gesundheit und Wohl-
befinden.
Zum Ausklang werden heiße Kastanien ver-
kostet. Die Teilnahme kostet sieben Euro für 
Erwachsene und drei Euro für Kinder. 

Die Esskastanie steht im Mittelpunkt eines 
Vortrags im Arboretum.� Foto: Hessenforst

Reihe zu Finanzen 
und Vorsorge
Bad Soden (sz). Die Evange-
lische Familienbildung Main-
Taunus startet am Dienstag, 
28. Oktober, eine Online-Rei-
he mit dem Titel „Finanzen 
verstehen und zeitgemäß vor-
sorgen“. Die Wirtschaftswis-
senschaftlerin Carolin Gon-
tard erklärt an drei Abenden 
Grundlagen zu Geldanlagen 
und ETFs. Die Termine sind 
am 28. Oktober sowie am 12. 
und 26. November, jeweils 
von 19 bis 21 Uhr über Zoom. 
Die Teilnahme kostet 18 Euro 
pro Abend. Anmeldungen 
sind unter evangelische-fami-
lienbildung.de im Internet 
möglich.

Geselliger Treff am 
Donnerstag
Eschborn (ew). Wer Lust auf 
eine gesellige Runde hat, der 
ist donnerstags von 14.30 
Uhr bis 16.30 Uhr ins Foyer 
des Mehrgenerationenhauses 
in der Hauptstraße 18 - 20 
eingeladen. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer 
spielen Skat oder Rummikub. 
Gehäkelt und gestrickt wird 
jeden ersten und dritten Don-
nerstag im Monat gemeinsam 
mit Maja Mauer und ihren 
„Lieblingsmaschen“. 

Anzeigen-Hotline:
06171-6288-0
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(DJD). Gesunder Schlaf ist die Basis 
für Wohlbefinden und Leistungsfä-
higkeit. Neben Faktoren wie Mat-
ratzenhärte, Licht und Temperatur 
spielt auch der Bodenbelag im 
Schlafzimmer eine Rolle.  Teppiche 
mit Naturhaar schaffen ein ausge-
glichenes Raumklima im Schlaf-
zimmer, indem sie Feuchtigkeit re-
gulieren und Staubpartikel binden 
– das entlastet die Atemwege und 
sorgt für saubere Luft. Der Teppich 
mit natürlichen Materialien von 
tretford wird mit Kaschmir-Ziegen-
haar und Schurwolle in Deutsch-
land gefertigt und bietet Sicherheit 
durch seine rutschfeste Struktur. 
Gleichzeitig wirkt er schalldämp-
fend und fühlt sich angenehm  
fußwarm an. Unter designer.tret-
ford.eu haben Designinteressierte 
die Möglichkeit, individuelle 
Wunsch-Farbkombinationen vorab 
kostenlos in einem virtuellen 
Raumplaner zu testen.

Natürlicher Boden, tiefer Schlaf

In diesem kuscheligen Zimmer besteht 
eine gute Chance auf schöne Träume.
 � Foto: DJD/Tretford Weseler Teppich

Italo-Pop-Revue mit den süßen Herren
Eschborn/Schwalbach (ew). Die Italo-Pop-
band I Dolci Signori kehrt im Frühjahr 2026 
mit ihrer neuen Revue „Azzurro Due“ auf die 
Bühne zurück. Am Samstag, 28. Februar, um 
19 Uhr und am Sonntag, 1. März, um 17 Uhr 
ist die Band im Bürgerhaus Schwalbach zu 
erleben.
Die Geschichte erzählt von Frauke aus dem 
Ruhrgebiet, die mit ihrem italienischen Part-
ner Rocky als blinde Passagierin auf einem 
deutschen Kreuzfahrtschiff landet. Was folgt, 
ist eine turbulente Reise mit Live-Musik, Witz 
und italienischem Lebensgefühl. Nach dem 

großen Erfolg von „Azzurro“ verspricht auch 
der zweite Teil beste Unterhaltung. Das Pub-
likum darf zu Klassikern wie „Volare“ und 
„Bello e impossibile“ mitsingen, klatschen 
und tanzen.
Karten kosten 15 Euro und sind unter frank-
furtticket.de erhältlich. Für Eschborner Seni-
orinnen und Senioren gibt es ermäßigte Kar-
ten zu 10 Euro, die unter der Telefonnummer 
06196-490180 reserviert und mittwochs von 
10 Uhr bis 12 Uhr im Kartenbüro in der 
Kurt-Schumacher-Straße 12 abgeholt wer-
den können.

Mit „Azzurro Due“ präsentiert die Band „I Dolci Signori“ im nächsten Jahr die Fortsetzung 
ihrer Revue mit viel italienischer Live-Musik.� Foto: Litvai

Sonderpreis für jungen Klarinettisten
Eschborn (ew). Der 18-jährige Klarinettist 
Moritz Nau von der Musikschule Taunus ist 
in Hamburg mit einem Sonderpreis ausge-
zeichnet worden. Beim Jürgen-Christoph-
und-Jutta-Behn-Award erhielt er den Preis für 
besonders gelungene Klanggestaltung.
Moritz Nau, der an der Musikschule Taunus 
in der Klasse von Seyed Sina Sadeghpour un-
terrichtet wird, überzeugte die Jury mit einer 
virtuosen und klanglich nuancierten Darbie-
tung. In der Altersgruppe der 16- bis 19-Jähri-
gen setzte er sich gegen starke Konkurrenz 
aus ganz Deutschland durch.
Der Wettbewerb gilt als einer der renommier-
testen Förderpreise für junge Bläserinnen und 
Bläser in Deutschland. Er bietet talentierten 
Musikerinnen und Musikern eine Plattform, 
ihre künstlerische Entwicklung weiter voran-
zutreiben. Die Jury stand unter dem Vorsitz 
von Guido Müller, dem Direktor der Staatli-
chen Jugendmusikschule Hamburg und Pro-
fessor an der Hochschule für Musik und The-
ater Hamburg. „Wir freuen uns sehr über die-
sen Erfolg“, sagt Monika Stadtmüller-Feja, 
die stellvertretende Leiterin der Musikschule 
Taunus. 

Moritz Nau hat einen wichtigen Nachwuchspreis 
erhalten. � Foto: Musikschule Taunus

Eine Tanzstunde mit Fernseh-Stars
Eschborn/Schwalbach (ew). Am Freitag, 7. 
November, um 19.30 Uhr wird im Bürgerhaus 
Schwalbach das Schauspiel „Die Tanzstunde“ 
im Rahmen des Eschborner Theaterpro-

gramms aufgeführt. Auf der Bühne stehen 
Nadine Schori und Ingo Naujoks. Es sind nur 
noch wenige Restkarten erhältlich.
Im Mittelpunkt des Stücks steht der Geowis-
senschaftler Ever Montgomery, der für eine 
Preisverleihung dringend tanzen lernen 
muss. Körperkontakt ist ihm jedoch ein 
Graus, denn er lebt mit einer besonderen 
Form des Autismus. Hilfe sucht er bei seiner 
Nachbarin Senga Quinn, einer verletzten 
Tänzerin. Für eine Tanzstunde bietet er ihr 
2.153 Dollar. Senga lehnt zunächst ab, doch 
ihre Neugier siegt. Was als Unterricht be-
ginnt, wird zu einer Annäherung zweier 
Menschen, die unterschiedlicher kaum sein 
könnten.
„Die Tanzstunde“ ist eine Komödie über 
Einsamkeit, Nähe und den Mut, den eigenen 
Rhythmus zu finden. Karten kosten 15 Euro 
in den Kategorien I und II sowie 10 Euro in 
Kategorie III. Sie sind unter frankfurtticket.
de im Internet oder telefonisch unter 06196-
490180 erhältlich. Die Abholung bestellter 
Karten ist mittwochs von 10 Uhr bis 12 Uhr 
im Kartenbüro in der Kurt-Schumacher-
Straße 12 möglich.

Nadine Schori und Ingo Naujoks spielen die 
Hauptrollen in „Die Tanzstunde“. Foto: Strauß

Spielzeugflohmarkt im Pfarrsaal
Schwalbach (sz). Am Samstag, 22. November, 
findet von 10 Uhr bis 13 Uhr im Gemeindesaal St. 
Pankratius in der Taunusstraße 13 der Spielzeug-
basar der Pfarrgemeinde Heilig Geist am Taunus 
statt. Angeboten werden Spiele, Puzzles, Lego, 
Playmobil, Fahrzeuge und vieles mehr. Die 

Tischvergabe erfolgt am Mittwoch, 12. Novem-
ber, telefonisch unter 06196-952215 oder per E-
Mail an four5@t-online.de. Der Aufbau beginnt 
um 8.30 Uhr, die Standgebühr beträgt fünf Euro 
pro Tisch. Das Motto des Basares lautet „Altes 
sinnvoll weitergeben und anderen helfen“.

Vorlesenachmittag 
in Niederhöchstadt
Eschborn (ew). Am morgi-
gen Freitag, 24. Oktober, um 
16.30 Uhr lädt die Stadtteil-
bücherei Niederhöchstadt 
Kinder bis fünf Jahre zum 
Vorlesenachmittag ein. Auf 
sie warten Geschichten über 
Mut, Freundschaft und das 
Entdecken der Welt. Die Bil-
derbücher werden lebendig 
erzählt, mal spannend, mal 
lustig, manchmal auch ein 
wenig gruselig. Nach dem 
Vorlesen können die Kinder 
in der Bücherei schmökern, 
malen oder basteln. Eine An-
meldung ist nicht erforder-
lich, die Teilnahme ist für 
alle Kinder kostenlos.

FWE unterstützt 
den „Pinktober“
Eschborn (ew). Auch die 
Freien Wähler Eschborn 
(FWE) beteiligen sich am 
„Pinktober“ des Vereins 
„HerzKissen“. Am Samstag, 
25. Oktober, ab 11 Uhr sind 
Mitglieder der FWE mit ei-
nem Informationsstand am 
EU-Info-Punkt in der Unter-
ortstraße präsent. Der Stand 
steht ganz im Zeichen der 
Brustkrebs-Aufklärung, die 
während des „Pinktobers“ in 
Eschborn von zahlreichen 
Vereinen, Einrichtungen und 
Geschäften mitgetragen wird. 
Statt Muffins verteilen die 
Freien Wähler selbst geba-
ckene rosafarbene Herzen. 
Damit will die Wählergrup-
pierung an Vorsorge, Auf-
merksamkeit und Zusam-
menhalt erinnern. Bereits 
beim Sommerfest im August 
2024 hatten die Freien Wäh-
ler den Verein „HerzKissen“ 
mit einer Spendenaktion un-
terstützt. Das Engagement 
wird nun fortgesetzt. Am In-
formationsstand sind die 
Kommunalpolitikerinnen und 
Kommunalpolitiker der FWE 
am Samstag auch für Fragen 
und Anregungen zur Eschbor-
ner Stadtpolitik ansprechbar.

Märchen-Comedy für Groß und Klein
Eschborn (ew). Das Berliner Theater Zitadelle 
gastiert mit neuem Programm im Bürgerzentrum 
Niederhöchstadt. Am Samstag, 29. November, um 
20 Uhr zeigt das Ensemble im Rahmen des Pup-
pentheaterfestivals die Inszenierung „Märchen-
Comedy“. Die Schauspielerin Anna Wagner-Fre-

gin und ihr Kollege Daniel Wagner schlüpfen in 
zahlreiche Rollen und lassen ihre Puppen die ver-
rücktesten Geschichten erleben. Der Eintritt kostet 
15 Euro, ermäßigt 8 Euro für Jugendliche und 
Studierende. Karten sind unter frankfurtticket.de 
oder telefonisch unter 06196-490180 erhältlich.



ANK ÄUFE

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche altes Rennrad bis 400,- € 
gerne italienisch, auch Ersatzteile 
junger Sammler.  Tel. 0172/6945501

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Achtung aufgepasst, Herr Büchler 
kauft Pelze aller Art zahle bis 
6500,- € in bar, zahle für Schmuck 
124,- €/ Gramm, zusätzlich kaufen 
wir Porzellan, Gemälde, Krokohand-
taschen, Teppiche, Zinn, Näh- & 
Schreibmaschinen, Silber, Besteck, 
Modeschmuck und jegliche Art von 
Goldschmuck, Altgold, Bruchgold.
Führend auf diesem Markt seit 1996 
von Mo. bis So. und Feiertage von 
10 bis 20 Uhr erreichbar. Seriöse 
Abwicklung.  Tel. 069/90725728

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Sammler kauft jede Münzsamm-
lung. Auch umfangreich!  
 Tel. 0162/5319587

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Sammler kauft: Tafelsilber-Besteck, 
Musikinstrumente, Porzellan, Zinn, 
Bleikristall, Armbanduhren & Ta-
schenuhren, Bücher, Militaria, Näh & 
Schreibmaschinen.  
 Tel. 0157/54508949

Sammler kauft alte und neue Lu-
xusarmbanduhren. Auch defekt! 
 Tel. 01525/7803822

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Spielsa-
chen, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. aus Wohnungs- 
auflösungen, zahle Höchstpreise; 
gerne auch defekte Sachen, alles an-
bieten, kostenl. Angebot. Beratung u. 
diskr. Barabwickl. Tel. 06181-14164
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AUTOMARKT

Wohnwagen Bürstner Belcanto 
465 TS, Bj 2012, 1. Hand, Unfallfrei, 
Privat, TÜV/GAS bis Juli 2027, Zul-
gew. 1600 kg, 4 Schlafpl., Festbett, 
Akkupack, Markise, Truma Mover, 
FP 7500,- €.  mubhorst@magenta.de
 Tel. 0178/5249659

OPEL Corsa Edition 1.2, 75 PS,  
EZ 11/2021, Diamant schwarz me-
tallic, 27.000 km, Lackschaden, 
9.200,- € VB. Tel. 06174/930378

4 Firestone Winterreifen 245/45 
R17 neuwertig mit Alu Felgen 5 
Loch 17, VB 450,- €.  
 Tel. 0176/40501452

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Motorrad-Plätze als Winterquartier 
in Kelkheim-Fischbach, Kleeblatt 
-Haus. In der Tiefgarage. 25,00,- €/ 
monatl. Tel. 06195/6871

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Motorrad-Plätze als Winterquartier 
in Kelkheim-Fischbach, Kleeblatt 
-Haus. In der Tiefgarage. 25,00,- €/ 
monatl. Tel. 06195/6871

REIFEN

4 neue Winterreifen auf Stahlfel-
gen 185/65 R15, Ersatzrad gratis. 
250,- €.  Tel. 0157/54368162

KENNENLERNEN

Liebe kann man nicht kaufen aber 
ich kann sie verschenken. Er, 65, 
181, NR, sucht liebevolle Le-
benspartnerin für dauerhafte ver-
trauensvolle Beziehung und ge-
meinsame Unternehmungen ZB. 
Reisen. Keine Mail. Chiffre VT 06/42

Elegante Lady, mitte 50 sucht be-
tagten, gepflegten u. großzügigen 
Gentleman zum Verwöhnen.  
 Chiffre VT 03/43

DAME gesucht von Herrn! NR, 
65J., 1,80 m. Selbständig mit Ferien 
Domizil an der Nordsee. Für dauer-
hafte Partnerschaft! Keine Mail.  
 Chiffre VT 02/42

65 jähr. Unternehmer, 180, Nicht-
raucher, sucht Frau! Für alle schö-
nen Dinge des Lebens z.B. Reisen, 
urlauben im eigenen Ferienhaus an 
der Nordsee usw. Keine Mail.  
 Chiffre VT 05/42

Nettes Paar sucht alleinstehenden 
Senior ohne Anhang ab 75 Jahren.  
 Chiffre VT 01/43
 oder Mail: nettespaar@online.de

Tanzbegeistert? Akademiker (Mitte 
60, gute Erscheinung) sucht attrakt., 
niveauvolle Sie (bis Anf. 60) für den 
Sportpresseball in der Alten Oper 
Frankfurt am 8. Nov. und für weiteres. 
Bild-Signale an:  
 discovery-ffm@gmx.de

Sie (Anf. 60) sucht nette Begleitung 
(männlich/weiblich) für Konzerte 
(z.B. mittwochs-Konzerte) im Casals 
Forum.  Chiffre VT 02/43

Dolce vita? Spannender ER im bes-
ten Alter verwöhnt die attraktive, ero-
tische SIE bis 50. Bist Du neugierig u. 
aufgeschlossen, dann melde Dich 
bitte:  Tel. 0176/78588748

Reise mit mir um die Welt! Ich, 
bestsituierter Senior, 70+, 175/75, 
Witwer, gebildet, verträglich, NR, 
reiseerfahren, mehrsprachig, Mann 
von Welt, sucht dich, eine gepflegte, 
ebenfalls wohlsituierte Dame 60+, 
ohne bindenden Anhang und viel 
Platz im Terminkalender, mit Lust an 
Kurz- und Langzeitreisen, um mit 
mir entschleunigt über Ozeane zu 
gleiten, auf Schiffen der Luxusklas-
se, zu fernen Zielen, von denen du 
schon lange träumst. Gemeinsame 
oder getrennte Kasse.  
 Mail: reisemitmir-123@t-online.de 
 oder Chiffre VT 04/43

PARTNERSCHAFT

Starker Gentleman (58 J.) sucht 
devote reiche Frau, die sich schen-
ken will: geistig, emotional, auch 
materiell. Du gibst, ich führe. Ni-
veauvoll, diskret, ehrlich. 
 hochtaunus@outlook.de

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Doris, 71 J., bin humorvoll u. eine 
gute Seele mit gr. Herzen. Ich glaube an 
Schicksal u. daher fest daran, hier e. lie-
ben Partner zu fi nden. Ich koche u. ba-
cke mit viel Liebe u. Leidenschaft, mache 
gerne mal e. Ausfl ug mit meinem Auto, 
doch abends allein kommt die traurige 
Einsamkeit. Wollen wir es zus. versuchen? 
pv Tel. 0176-57889239

 ➤ Hübsche Helga, 76 J., ordentl. Hausfrau
u. begabte Köchin. Bin gut drauf, gesund, viel-
leicht etwas zu vollbusig. Ich suche e. soliden
Mann mit inneren Werten, mit dem ich mich
gut verstehen kann. Möchten Sie mit mir glück-
lich sein? Gerne können wir auch zusammen
wohnen. Kostenloser Anruf, Pd-Seniorenglück
Tel. 0800-7774050

 ➤ Joachim, 66 J., Dr. med., gut situiert,
innerl. u. äußerl. jung geblieben, schätze die
schönen Dinge des Lebens, gute Gespräche
u. Zeit mit Freunden, aber die Nähe e. lie-
bev. Partnerin kann niemand ersetzen. Wäre
es nicht schön, wenn wir zueinander fi nden? 
PV, Anruf und Vermittlung garantiert kostenlos
Tel. 0800-2886445

 ➤ Sybille, 62 J., bin eine naturverb., spar-
same u. häusl. Frau, natürlich hübsch, mit 
fraul. Figur. Mein Beruf macht mir sehr viel
Freude, bin aber auch e. hervorrag. Hobby-
köchin u. ordentl. Hausfrau. Was mir fehlt
bist DU! Für ein Kennenlernen ruf üb. pv an. 
Tel. 0176-45891543

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Biete 24-Std.-Seniorenbetreuung 
zu Hause, sehr gute Deutschkennt-
nisse. Tel. 0176/22515421

Erfahrene Betreuerin begleitet Sie 
zu Hause, bei Freizeit, beim Einkauf, 
Spaziergang, Arztbesuch (keine 
Pflege und Haushalt). Kostenüber-
nahme durch Pflegekasse möglich. 
Info unter Senioren-Assistenten 
nach dem Plöner Modell in Hessen. 
 Tel. 0176/24891273

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

365 Tage Urlaub im Jahr. Freizeit-
garten an fleissige, ruhige Person in 
Oberursel zu verpachten. Pflege-
leichte Größe, ruhige Lage, Nähe 
Ebertstraße. Hübsche Gartenhütte 
vorhanden. Pacht 100,- € monat-
lich. Tel. 0151/12711970

Wir suchen einen erfahrenen 
Handwerker, der fachgerecht die In-
nenräume unseres Hauses inkl. des 
Treppenhaus weiß streicht (Raufa-
ser).  Tel. 0162/6451609

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Familie sucht von Privat Haus/Whg. 
Bad Homburg, Oberursel, Eschborn, 
Friedrichsd. ca. 110 m2 züg. Durchf. 
mögl.  Tel. 01520/2975404

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Familie sucht Haus zum Kauf in 
Bad Soden! Wir – eine naturverbun-
dene, herzliche & hilfsbereite Fami-
lie mit 2 Kindern und Hund – suchen 
ein Haus ab 5 Zimmern und mit 
(größerem) Garten. Zeitpunkt flexi-
bel. Wenn für Sie nicht nur der Kauf-
preis entscheidend ist, sondern Sie 
sich wünschen, dass Ihr Zuhause in 
wertschätzende Hände kommt, in 
denen Nachbarschaft lebendig 
bleibt, Gärten gepflegt und Erinne-
rungen bewahrt werden – dann sind 
wir genau die Richtigen. Wir freuen 
uns über Ihren Anruf:  
 Tel. 06196/7676034 
 oder email an dirkvonten@gmx.de 
 Ihre Familie Vonten

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Wir suchen zeitnah im Anschluss 
A661 vorzugsweise Oberursel und 
Umgebung eine Bürofläche ca. 80-
100 m², inkl. Parkplätze. Halle wün-
schenswert aber kein Muss. Bitte  
 per Mail: 
 jpelt@jp-abdichtungstechnik.de
 oder Tel. 0171/7702549

Suche Wohnung oder Haus in 
Köppern, Familie mit drei Kindern 
sucht in Friedrichsdorf-Köppern ein 
neues Zuhause (mind. 4 Zimmer).  
 Tel. 0160/2211420

Familie sucht Haus zum Kauf in 
Bad Soden/Kelkheim/Hofheim! Wir 
– eine naturverbundene, herzliche & 
hilfsbereite Familie mit 2 Kindern 
und Hund – suchen ein Haus ab 5 
Zimmern. Zeitpunkt flexibel. Wenn 
für Sie nicht nur der Kaufpreis ent-
scheidend ist, sondern Sie sich 
wünschen, dass Ihr Zuhause in 
wertschätzende Hände kommt, in 
denen Nachbarschaft lebendig 
bleibt, Gärten gepflegt und Erinne-
rungen bewahrt werden – dann sind 
wir genau die Richtigen. Wir freuen 
uns über Ihren Anruf unter  
 Tel. 06196/7676034 oder 
 eMail an: dirkvonten@gmx.de
 Ihre Familie Vonten

GE WERBER ÄUME

Exclusive Büro-Etage in Denkmal-
schutz-Villa in Friedrichsdorf. 
115 m2 + Abstellfläche, Parkplätze, 
Parkett- und Dielenböden, Glasfa-
ser, EDV-Verkabelung. Zu vermieten 
von privat.  Tel. 0171/7811367

MIETGESUCHE

Ruhige sympath. Dame sucht in 
Bad Soden / Umgebung eine schö-
ne 2,5 - 3 ZM Whg., ruhige grüne 
Lage, EBK, Blk., Autostellpl. ca. 80 
m² kein EG ab Dezember / Januar  
 Tel. 0174/3886705

Suche (wohl)temperierten (Hobby)
Raum für kl. Bibliothek und Klavier 
(Mitbenutzung mögl.).  
  Tel. 0155/ 60006449 (fr/WE)

www.taunus-nachrichten.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 21: Die gemeinsame Immobilie (Teil 2)
von Andrea Peyerl
Nach der Trennung und spätestens bei der Scheidung stellt sich die 
Frage, wie mit der gemeinsamen Immobilie verfahren werden soll. Das 
ist immer dann unproblematisch, wenn Sie sich einigen können. In den 
überwiegenden Fällen besteht für jeden Ehegatten ein hälftiges Miteigen-
tum. Für die bestehenden Verbindlichkeiten bei der Bank wird ebenfalls in 
Höhe der hälftigen Restschuld gemeinsam gehaftet. Grundsätzlich gibt es 
vier Möglichkeiten, wie eine einvernehmliche Regelung aussehen kann:

(1)  Die Immobilie wird veräußert. Nach Abzug der Schulden erhält jeder 
Ehepartner die Hälfte des Verkaufserlöses.

(2)  Die Immobilie wird von einem Ehepartner zu Alleineigentum übernom-
men. Dies setzt voraus, dass der Wert des Hauses oder der Eigen-
tumswohnung bekannt ist. Bei Differenzen kann eine Schätzung durch 
einen Sachverständigen eingeholt werden. Der Ehepartner, der seine 
Hälfte überträgt, erhält nach Abzug der Schulden seinen Anteil.

(3)  Die Immobilie wird vermietet. Die Schulden werden bedient und ein 
verbleibender Mietzins hälftig geteilt. Es kann aus verschiedenen Grün-

den sinnvoll sein, die Immobilie nicht genau im Zeitpunkt der Schei-
dung zu veräußern. Das hängt neben der aktuellen Entwicklung des 
Immobilienmarktes auch davon ab, welche Vorfälligkeitsentschädigung 
seitens der finanzierenden Bank geltend gemacht wird, wenn Sie bei 
einem Verkauf vorzeitig aus den Darlehensverträgen „aussteigen“.

(4)  Je nach der Beschaffenheit der Immobilie kann auch eine konkrete 
Aufteilung durch Teilung in getrennte Wohneinheiten in Betracht 
kommen.

Informieren Sie sich zu diesem Thema auch in meinem Ratgeber „Ver-
mögensteilung bei Scheidung – So sichern Sie Ihre Ansprüche“, er-
schienen als Beck – Rechtsberater im dtv, in 3. Auflage.

Fortsetzung am Donnerstag, dem 6. November 2025.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht



Donnerstag, 23. Oktober 2025 Kalenderwoche 43 –ESCHBORNER WOCHE Seite 9

Auszubildender (22, aus Indien) 
sucht Unterkunft i. d. Nähe von Kron-
berg oder Oberursel, zur Miete o. bei 
Gastfamilie.  Tel. 0152/25754610

Ruhiger sympath. 48 jähriger 
Selbständiger (Finanzbereich) s. 
baldmöglichst 2,5-3,5 ZM Whg 65-
80 m² m. Blk. o. Terr. o. Gart.  
 Tel. 0151/22600412

Liebevolle kleine Familie (Gesund-
heitsberaterin (44), Tochter (5), gu-
terzog. Hündin (10)) sucht ruhiges 
Zuhause zum Wohlfühlen: 3-4 ZKB, 
o. Aufzug max 1. OG, gerne Gar-
ten/-nutzung in HG, Kronberg od. 
Oberursel.  Tel. 0151/55820156

Informatikerin mit 2 Kids sucht 
Whg. in Oberursel, helfe gern im 
Garten. Nichtraucherin, keine Tiere. 
 Tel. 0174/3909620

VERMIETUNG

2 Zi., Küchenzeile, Keller, 750,- € 
Kaltmiete, 500,- € NK incl. Strom, 
teilmöbliert, Burgblick, Nähe Bahn-
hof, Nähe B455 ab sofort, Whg 
komplett renoviert.  
 Tel. 0163/3085450

3-Zimmer-DG-Wohnung 74 m2 in 
Oberursel-Oberstedten zu vermie-
ten. Kaltmiete 820,- € + NK + Stell-
platz, 2 MM Kaution ab 15 Uhr  
 Tel. 0170/9630228

Kelkheim-Mitte (Nähe Bahnhof) 
3ZKB mit Balkon, 106 m2, Miete 
1.180,- €, NK 420,- €, TG 80,- €, 
Kaution 3 MM, ab 01.11.2025 zu 
vermieten.  Tel. 0173/9851754

KOSTENLOS

Holz/ Tanne/ auch Stämme zu ver-
schenken.  Tel. 0172/6155023

Zu verschenken, Gästebett - Top- 
200 x 80 cm mir 12 cm Matratze, 
Philips Ganzkörpersolarium klapp-
bar, Waschmaschine 5 L funktio-
niert, nur Abholung HG-Kirdorf, 
3.Etage  Tel. 0174/4979974 

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Ehemaliger Gymnasiallehrer er-
teilt günstig Nachhilfe in Mathema-
tik, auch Hausbesuche in OB, evtl. 
HG/KRO.  Tel. 06171/583474

RUND UMS TIER

Hundedame Emma aus Oberursel 
gesucht! Wir haben Dich und Dein 
Frauchen am 4.10.2025 gegen 
12:30 Uhr auf dem Rooftop am Frei-
burger Münstermarkt getroffen. Das 
Kronberger Ehepaar möchte Dich 
wiedersehen. Dein Frauchen kann 
sich gerne melden unter:
 kronberger.hundefreundin@web.de

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Freundliche, erfahrene und 
deutsch- oder englischsprechende 
Putzfee für 2-Personenhaushalt mit 
Hund für Königstein gesucht auf Mi-
nijob-Basis.  Tel. 0177/7212020

Wir suchen eine zuverlässige 
deutschsprechende Putzfrau, die 
bei uns in Kronberg alle 14 Tage für 
3 Std. (15,- €/Std.) (Mo-Do) putzt. 
Näheres nach Absprache!  
 leonardo2011@gmx.de

Königstein: Liebe Nanny (m/w/d) 
für zwei fröhliche Kinder (4 & 2) ge-
sucht – Start möglichst bald, ca. 
3–4 Tage pro Woche ab 14:30 Uhr 
bis maximal zur Schlafenszeit. Auf-
gaben: Kita-Abholen, zu Sport be-
gleiten, Abendessen zubereiten, lie-
bevolle Betreuung, gelegentliche 
Einkäufe oder kleine Erledigungen. 
Führerschein von Vorteil, Auto mit 
Kindersitzen vorhanden. Kontakt: 
 Tel. 0170/4187808 oder 
 jawad.koenigstein@gmx.de

Suchen zuverlässige, gründliche 
Putzhilfe für 2 Haushalte in Oberur-
sel Nord, jeweils 3,5-4 Stunden. 
Einsatztage nach Absprache. 
 Tel 01522/2570822

Steinbach, Ts. Für unsere 95 jähr.
Mutter suchen wir eine erfahrene 
Haushälterin mit Auto. Einkaufen, 
Kochen, tierlieb- 4 Std. tägl. (10-14 
Uhr) auf Lohnstk. Tel. 0172/9609606

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Elektriker, Allround-Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen.  
 Tel. 0174/8332476

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Profi Renovierungsarbeiten. Flie-
senlegen, Tapezieren, Malerarbei-
ten, Bodenbeläge. Termine frei! 
 Tel. 0151/17269653

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Sehr fleißig und zuverlässig, junge 
Frau mit Erfahrung sucht Putztelle in 
Oberursel / B. Homburg.  
 Tel. 0172/4966189

Ich suche Bügelstelle in Privat-
haushalt (nur in Bad Homburg und 
Oberursel)  Tel. 0162/9168109

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich.
 Tel. 0157/77166911

Handwerker sucht Arbeit für Maler-
arbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Biete Gebäudereinigung, Haus- 
meis terservice und Gartenpflege 
an. Tel. 0176/22055625

Fachgerechte Renovierung. Ma-
ler, Fliesen, Bodenarbeiten. Ich re-
noviere Wohnungen und Häuser. 
Saubere Arbeit, fachgerecht und 
pünktlich ausgeführt.  
 Tel. od. WhatsApp 0157/58666956

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen.  
 Tel. 01556/8725927

Renovierungen aller Art: Malerar-
beiten, Trockenbau, Bodenverle-
gung, Fliesen, Badsanierung, Ter-
rasse.  Tel. 0176/23690725

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gärtner sucht Gartenarbeit: He-
cken schneiden, Platten & Pflaster 
legen, Bäume fällen, Laub sammeln 
usw.  Tel. 06173/322587 
 od. 0178/1841999

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Zuverlässige, fleißige Putzfrau 
sucht Arbeit  Tel. 0157/58581604

Zuverlässige, nette Frau sucht 
Stelle in Privathaushalt zum Putzen 
u. Bügeln in Bad Homburg / Oberur-
sel.  Tel. 0176/72645932

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

Handwerker aus Kronberg hat 
noch Termine frei, Malerarbeiten, 
Verputzen, Spachteln, Renovierung, 
Sanierung, Abbruch, Entrümplung, 
Gartenarbeiten. Tel. 01573/0783418

Biete Hausmeisterservice, Gebäu-
dereinigung, Gartenpflege u. Winter-
dienst an.  Tel. 0176/70409065 
 quraishinoornawaz@gmail.com

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Wir bieten Gartenarbeiten wie He-
cken schneiden, Rasen mähen, etc. 
an. Tel. 0171/8095754

Landschaftsgärtner: Gartenarbei-
ten aller Art, Heckenschnitt, Sträu-
cherschnitt, Baumfällung, Zaunar-
beiten, Pflastern.  Tel. 0163/6422816

Gärtner sucht Arbeit: Ich erledige 
alles im Garten, z.B. Gartenpflege, 
Hecke schneiden, Bäume fällen.  
 Tel. 0176/70185781

Maler frei – Jetzt verfügbar! Zu-
verlässiger Maler mit 10 Jahren Er-
fahrung sucht neue Projekte: Strei-
chen, Spachteln, Tapezieren, Reno-
vieren.  Tel. 0151/12324694

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Du möchtest dich in Deutsch, Eng-
lisch oder Französisch verbessern? 
Erfahrene Pädagogin unterstützt 
dich! Hausaufgabenbetreuung auch 
möglich.  Tel. 06174/203492

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Klavierlehrerin mit über 20 Jahre 
Berufserfahrung bietet Presenzun-
terricht an in MTK und HG oder bei 
mir in Kronberg.  
 Tel. 01573/8463978 Natalija Krausa

VERK ÄUFE

Elegante Outdoor Sitzgruppe „La-
zy Susan“ Joyce - ganzjährig ohne 
Abdeckung nutzbar: runder Tisch 
Durchmesser 1,35 m mit 6 Stühlen 
in Antik Bronze Aluguss inkl. Sitzkis-
sen in grün - neuwertig (Kauf Som-
mer 2025); Selbstabholung in Kron-
berg; VB 950,00,- €. 
  Tel. 0172/4575143

Verkaufe Wind-Wetter Anorak in 
blau Gr. 44 (weibl.) für 29,- €, Abho-
lung in Oberursel.  
 Tel. 06171/2793666

Verkaufe Märklin E-Lok 120 37538 
80,- €; Dampflok Brawa S2/6 0651 
240,- € + 01 DRG 40917, 001 
70071, 02 008 40943, 02 006 40963 
für je 300,- €; Liliput 75 Bad VIb 
L131186 150,- € + Fleischmann 460 
11552 100,- €.  Tel. 0162/7570118

Verkaufe Moll Schreibtisch „Cham-
pion“, 121x72 cm, höhenverstell., 
mitwachsend, aufstellbare Arbeitsfl., 
weiß, 1 gr. Schublade, sehr gepfl. Zu-
stand, Paket inkl. Rollcontainer, LED 
Schreibtischlampe m. USB Anschl., 
seitl. Aufhängung f. Ranzen, Bücher-
stütze. NP 1550,- €, VK 490,- €. Ab-
holung in Kö. Tel. 0173/6576222

Verkaufe hochwertiges Holzhoch-
bett der Firma „Lifetime“ in grau, m. 
Lattenrost, in 3 Höhen umbaubar, 
sehr gepflegt, VK im Paket (1 Hän-
gekiste, 1 Ablage, 1 Zusatzerhöhung 
f. mehr Sicherheit u. 1 Klemmlampe 
in gelb) 450,- €. Abholung in Kö. 
 Tel. 0173/6576222

Neuwertige Neff- Einbauspülma-
schine günstig zu verkaufen.  
 Tel. 06196/201431

Sofa VUELTA von Wittmann. Mit 
Hocker. Leder. Schwarz. Neuwertig.
B197xT83xH77xSH44. 1/3 des 
Neupreises.  (AB rufe ggf. zurück)
 Tel. 06172/458805

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle natürlich den DM/Eu-
ro Wechselkurs + Nostalgie.  
 Tel. 0174/5891930

Suche alte Groschen und Pfennige 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, ital. Lire, 
österr. Schilling, etc.)  
 Tel. 0174/5891930

Dipl.- Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Hausflohmarkt in Kelkheim am 
1.11. von 10:00-14:00 Uhr, Tilsiter 
Strasse 15; Geschirr, Möbel, Lam-
pen, Teppiche, alles sehr hochwer-
tig/tw. antik

Probleme mit Nachbarn / Verwand-
ten? Mit Hab und Gut? Ich versuche 
gute Ratschläge zu geben.  
 Tel. 06172/456131 (mit AB)

Haushaltsauflösung (400 m²) Sa. 
25.10. + So. 26.10., jew. 12-16 Uhr 
- Feines und Alltägliches, antike Mö-
bel, moderne Damenkleidung Gr. 
38-42 (Marken/Trachten/Vintage), 
Schuhe Gr. 40-42, Acessoires u.v.m, 
Dieselstr.13 Kronberg.

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Für unser Familienunternehmen suchen wir zum nächst möglichen 
Zeitpunkt einen kundenorientierten und fl exiblen

Mitarbeiter (m/w/d) 

im Verkauf und Büro 

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit im Verkauf 
und der Kundenbetreuung in unserem Massiv-Möbel-Studio. 

Im Büro sind organisatorische Aufgaben, Terminvergaben, 
Auftragsbearbeitung und -kontrolle sowie Telefonate zu erledigen.

Im kaufmännischen Bereich sind Sie versiert und verfügen über 
gute MS-Offi ce Kenntnisse.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bitte via E-Mail an:

 

Teilzeit, 
28 Stunden/Woche

info@schreinerei-kunz.de 
Schreinerei Kunz Massiv-Möbelstudio 
Weilstraße 4 – 6 · 61440 Oberursel 
www.schreinerei-kunz.de

 
 
 
 
 

Wir suchen ab sofort

eine Reinigungskraft (m/w/d)
in Teilzeit (30 - 34 Stunden / Woche)

Die Stellenbeschreibung mit näheren Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage.

Ihre Bewerbung (gerne auch per Mail)  
richten Sie bitte an:

Privatklinik Dr. Amelung GmbH
Frau Annette Bechtler, Hauswirtschaftsleiterin
Altkönigstraße 16, 61462 Königstein/Taunus,

Tel.: 06174 / 298-0
www.klinik-amelung.de

bewerbung@klinik-amelung.de

…DER Ort, der Leben und Arbeit verbindet

Servieren statt Siesta?

Wir bieten unseren rund 600 Bewohnerinnen und Bewohnern seit über 
50 Jahren ein Zuhause in einer Gemeinschaft, deren Grundlage der 
Solidargedanke unserer gemeinnützigen Genossenschaft ist. Eine 
zeitgemäße und außergewöhnliche Rundum-Versorgung ermöglicht 
den mehr als 500 Bewohnerinnen und Bewohnern der Appartements 
und 114 Bewohnerinnen und Bewohnern im stationären Bereich ein 
Leben in größtmöglicher Selbstständigkeit. Über 300 engagierte 
Mitarbeitende sowie ein umfangreiches Serviceangebot kennzeichnen 
den hohen Leistungsstandard des Altkönig-Stiftes.

Wir suchen für die tägliche Mittagsschicht (11.00 bis 14.30 Uhr) in 
unserem Bewohner-Speisesaal oder nach Vereinbarung zum baldigen 
Eintritt engagierte

Servicekräfte (m/w/d)
in Teilzeit oder Minijob – auch Quereinsteiger

Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie möchten sich gerne bei uns 
einbringen? Dann bewerben Sie sich jetzt und senden Ihre Bewer-
bungsunterlagen per Mail an:

Altkönig-Stift eG 
Personalabteilung – Frau Claudia Heinrich

E-Mail: karriere@altkoenig-stift.de 
www.altkoenig-stift.de · Tel. 06173 / 311010 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerbende werden bei gleicher Eignung, 
Leistung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.
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Trainingslager in den Herbstferien
Eschborn (ew). Vom 6. bis 12. Oktober hat 
Aqua Sports Eschborn ein Herbst-Trainings-
lager organisiert. 28 Kinder und Jugendliche 
der Jahrgänge 2008 bis 2016 nahmen teil. Ein 
sechsköpfiges Team begleitete die Gruppe. 
Täglich standen ein bis zwei Einheiten 
Schwimmen im Wiesenbad auf dem Plan. 
Dazu kamen Übungseinheiten in der Turnhal-
le der Heinrich-von-Kleist-Schule. Die Ab-
wechslung brachte Tempo ins Training und 
half, Technik und Ausdauer zu schulen. Zwi-
schendurch probierte sich die Gruppe in Was-
serball aus. 
Ernährung spielte eine wichtige Rolle. An 
zwei Tagen kochten die Sportlerinnen und 
Sportler selbst. Ein Geschmackstest zu Be-
ginn schärfte die Sinne und lieferte Wissen 

über Lebensmittel. An den übrigen Tagen 
sorgte die Verpflegung eines Vereinsmitglieds 
für eine gute Grundlage. 
Für Ausgleich neben dem Training war auch 
gesorgt: Auf dem Programm standen Indoor-
Hollywood-Minigolf, Kürbisschnitzen und 
ein Regenerationsspaziergang durch den Neu-
Isenburger Wald. Danach beobachtete die 
Gruppe Flugzeuge von einer Aussichtsplatt-
form. Zum Abschluss gab es einen Fun-Wett-
kampf, gemeinsames Grillen und eine Über-
nachtung im Kraftraum. 
Der Verein zieht ein positives Fazit. Das Trai-
ningslager sei intensiv gewesen, habe aber 
auch viel Freude gemacht. Die Teilnehmen-
den dankten den Verantwortlichen für die Or-
ganisation.

Der ASE-Nachwuchs war beim diesjährigen Herbst-Trainingslager nicht nur im Wasser, 
sondern schnitzte unter anderem auch Kürbisse.� Foto: Aqua Sports Eschborn

Lauftraining in Herbst und Winter
Eschborn (ew). Der Eschborner Stadtlaufver-
ein SVE-Eschathlon beginnt am Samstag, 1. 
November, mit seinem Lauftreff und dem 
Hallenprogramm „EschathlonFIT“ die neue 
Saison.
Das Training des Lauftreffs übernimmt künftig 
Daniel Stoleru. Der erfahrene Läufer aus Kron-
berg leitete bereits das Frühjahrs-Training und 
führt nun regelmäßig die Gruppe an der Sport-
anlage Westerbach in Niederhöchstadt. Treff-
punkt ist samstags um 9.30 Uhr. Das Programm 
mit Lauf-ABC, Stretching und Gymnastik rich-
tet sich an Anfängerinnen und Anfänger ebenso 
wie an erfahrene Läuferinnen und Läufer. Wer 
seine Form testen will, kann am Frankfurter  
Silvesterlauf teilnehmen, bei dem der SVE- 
Eschathlon wieder vertreten ist.

Ab 11 Uhr beginnt samstags in der Sporthalle 
der Westerbachschule das Hallen-Fitnesspro-
gramm „EschathlonFIT“. Trainerin Anna Ka-
radoukas legt den Schwerpunkt auf Kraft, 
Stabilität und Ausdauer – alles, was Läuferin-
nen und Läufer fit hält. Beide Angebote sind 
kostenfrei für Vereinsmitglieder. Neue Teil-
nehmende können nach Anmeldung kostenlos 
schnuppern.
Am Samstag, 25. Oktober, sind Daniel Stole-
ru und Anna Karadoukas beim ersten Eschbor-
ner „Pink 3.5“-Lauf an der HvK-Sporthalle 
dabei. Start ist um 9.30 Uhr. Weitere Informa-
tionen gibt es unter eschathlon.de oder per E-
Mail an a.karadoukas@eschathlon.de und 
z.arklina@eschathlon.de sowie unter der Te-
lefonnummer 0151-65155902.

Jürgen Wrona, Anna Karadoukas, Daniel Stoleru und Zane Arklina (von links) freuen sich auf 
Lauftreff, Hallenprogramm und den „Pink 3.5.“-Lauf.� Foto: Stadtlaufverein
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